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 EDITORIAL

Jahresbericht des Präsidenten zum  
112. Vereinsjahr 2015
Liebe Mitglieder des Quartier-
vereins, liebe St.Geörglerinnen 
und St.Geörgler 

Nach dem Austritt von Marti-
na Schmucki Schubiger wurde 
der Vorstand des QV auf nur 
noch fünf Mitglieder reduziert. 
Ich danke meiner Kollegin 
Jutta Hafner (Veranstaltungen) und den Kollegen Mar-
tin Ruppeiner (Kassier/Vize-Präsident), Erich Gantner  
(St.Geörgler Zytig/Homepage) und Martin Boesch (Um-
welt u. Verkehr) ganz herzlich für die Unterstützung 
im vergangenen Jahr! Ein herzliches Dankeschön geht 
ebenfalls an Peter und Hilda Rohner, die sich um den 
Unterhalt der Sitzbänke rund um St.Georgen gekümmert 
haben! In diesen Dank einschliessen möchte ich eben-
falls Monika Hertler und ihr Team der Quartierbibliothek 
sowie Hans Martin Schibli mit der Arbeitsgruppe Müh-
leggweier! Beachten Sie bitte auch Ihre Berichte in dieser 
Ausgabe der St.Geörgler Zytig. 

Die Anlässe des Quartiervereins sind schnell aufgezählt, 
nicht zuletzt wegen des geschrumpften Vorstandes. 
Am 13. Nov. trafen sich 48 Jassbegeisterte zum traditi-
onellen Preisjassen der beiden Quartiere Riethüsli und 
St.Georgen. Herzlichen Dank den Organisatoren Jutta 
Hafner, Martin Ruppeiner und Jürg Bernegger.

Für die Aktion «Adventsfenster» konnten leider nicht 
mehr 24 Teilnehmer gefunden werden. So strahlten denn 
nur noch 5 Fenster hinaus in die dunkle Adventszeit. Und 
last but not least gelang es dem QV auch im Jahr 2015 
wieder, vier Editionen der St.Geörgler Zytig gratis und 
franko in die rund 2200 Haushalte in St.Georgen zu ver-
teilen. Herzlichen Dank an Erich und sein Team.

Verkehr
Verkehrstechnisch ist im Quartier fast alles beim alten 
geblieben. Im hinteren Abschnitt der St.Georgenstrasse 
wurde eine 30-er Zone eingerichtet, offensichtlich ohne 
Widerstand. Was man von den Plänen zwischen Mühlegg 
und Kirche nicht sagen kann. Die Einführung von Tem-
po 30 konnte hier infolge vieler Einsprachen noch nicht 
umgesetzt werden. Das Gestaltungsprojekt im Bereich 
Mühlegg wurde in der August-Ausgabe der St.Geörgler 
Zytig vorgestellt. Nach dem Ablauf der Einsprachefrist 
bis Ende August 15 wird nun das Projekt nochmals über-
arbeitet und soll bis zum Frühling zur Genehmigung vor-
liegen. Die Umsetzung ist für Frühling 2017 vorgesehen. 

Aus  Sicherheitsgründen wurden auf der St.Georgenstras- 
se einige Fussgängerstreifen verlegt oder gar aufgeho-
ben. Im Bereich zwischen Kirche und Adler wird noch 
eine optimale Lösung gesucht. 
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Der Ort, wo Kinder....
spielen, klettern, beobachten, lachen, matschen,  
singen, werken, philosophieren, lernen, kochen, 

streiten, plaudern, malen, bauen, feuern,  
schaukeln, lehmen, lauschen, erzählen...

- Waldkindergarten Riethüsli, ab 4 Jahren 

- Waldspielgruppe Riethüsli + Notkersegg,  
  ab 3 Jahren

- Waldbasisstufe, Notkersegg, 1. Kindergarten   
  bis und mit 2. Schulklasse

www.waldkinder-sg.ch oder 071 222 50 11

Letzistrasse 37
9015 St.Gallen
Telefon 071 282 48 80
info@niedermanndruck.ch

NiedermannDruck

• High-End-Bildbearbeitung
• Satz und Gestaltung
• Digitaldruck auf alle Papiere
• Offsetdruck mit Feinrastertechnik,
• Colormanagement und Image Control
• Industrie- und Handbuchbinderei

Lassen Sie uns 
    perfekt harmonieren
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Die vom QV angestrebte Beleuchtung 
auf dem Dammweg beim Mannen-
weier wurde aus Kostengründen vom 
Stadtrat nun endgültig abgelehnt. 

Gewerbe
Im April musste Heidi Bertschinger 
nach 5 Jahren den Lebensmittel-
laden an der Demutstrasse 1 leider 
schliessen, möglicherweise nicht 
zuletzt als Auswirkung auf die 
Schliessung der Post und Verlegung 
der Postagentur in den Maxi-Markt.

Ende August wurde auch das Restau-
rant Schützenhüsli an der Demut- 
strasse geschlossen. Zum Glück er-
gab sich für die Wirtin Kerstin Rimle 
die Möglichkeit, das «Trübli» wieder 
zu einem schönen Treffpunkt und 
guten Speiselokal im Quartier zu-
rück zu führen.  

Am 12. Sept. durfte Werner Ruppei-
ner mit seinem Team «Dä Dorfbeck» 
das 20-jährige Jubiläum feiern. 
Herzlichen Dank für das tolle kleine 
Dorffest! 

Kultur und Vereine
Auf Initiative einiger Turner und der 
finanziellen Unterstützung vieler 
Sponsoren wurde am 14. Feb. wieder 
Fasnacht gefeiert im Adlersaal. Die 
besten Gruppen- und Einzelmasken 

zum Thema DIRTY FRIDAY durften 
sich an den vom QV gesponserten 
Prämierungen erfreuen.

Dank der «neuen» alten Wurlitzer-
Orgel im Kirchgemeindehaus fand 
vom 27. Feb. – 1. März das 1. St.Galler 
Stummfilm-Festival statt. Der briti-
sche Organist Richard Hills beglei-
tete die teilweise mit einem alten 
Projektor abgespielten Filme auf der 
aus dem Jahr 1923 stammenden Ki-
noorgel mit Musik und allerlei Ge-
räuschen. Ein Erlebnis in St.Georgen 
wie vor fast 100 Jahren in den USA. 

Am 1. August übernahm der Turnver-
ein wiederum die Organisation des 
Höhenfeuers und einer gemütlichen 
Festbeiz auf dem Freundenberg. 
Auch wenn das Wetter einmal nicht 
so mitspielte, kam trotzdem eine 
gute Stimmung auf. 

Und schliesslich gelang es Esther 
Hertler und ihrem Team anfangs 
Dezember wieder, den traditionellen 
St.Geörgler Weihnachtsmarkt auf die 
Beine zu stellen. Die Festwirtschaft 
wurde vom Gärtnerverein St.Georgen 
geführt. 

Ein wichtiger kultureller Ort in un-
serem Quartier war auch im letz-
ten Jahr wieder die B-Post mit den 

vielfältigen Konzerten und Veran-
staltungen. Aber auch unsere vielen 
Vereine, insbesondere die Musikge-
sellschaft, die Turnvereine mit ihren 
Jugendriegen, der Cäcilienchor und 
die beiden Kirchen haben mit ihren 
öffentlichen Anlässen viel zum ge-
sellschaftlichen Leben im Quartier 
beigetragen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Verantwortlichen, auch in den nicht 
erwähnten Vereinen für ihre steten 
Bemühungen für ein harmonisches 
Zusammenleben im Quartier. Alle 
aufzuzählen würde den Rahmen 
sprengen, aber erwähnen möchte 
ich diesbezüglich speziell doch noch 
das Team des Familientreffs mit ih-
ren vielen Aktivitäten für Jung und 
Alt. Allen Vereinsverantwortlichen 
wünsche ich für das Jahr 2016 viel 
Erfolg. Macht weiter so! 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
St.Geörglerinnen und St.Geörgler, der 
gesamte Vorstand des Quartierver-
eins dankt Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und wir freuen uns, wenn Sie 
auch im neuen Jahr an den vielen 
Anlässen und an unserem Quartier-
leben aktiv teilnehmen. 

Andy Rechberger 
Präsident Quartierverein St.Georgen
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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Klein-Antiquitäten
Trödelmarkt
J.Feldmann
Demutstrasse 3, 9000 St.Gallen, Tel. 079 437 56 81
Besichtigung nach Vereinbarung.

Bi üs chömed er alles über was euers Herz begehrt.

Kosmetikerin

Marianne Müncz
Felsenstrasse 43, 9000 St.Gallen

Telefon 071 222 15 09

Termine nach VereinbarungK o s m e t i K
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Einladung zur Mitglieder-Versammlung
Liebe Vereinsmitglieder, liebe St.Geörglerinnen und St.Geörgler, wir freuen uns, Sie zur  
112. Mitgliederversammlung unseres Quartiervereins einzuladen. Diese findet statt am  
Freitag, 26. Februar 2016 im Saal des Restaurant Adler, St.Georgen.

Traditionsgemäss wird der Anlass 
mit einem Konzert der Musikgesell-
schaft St.Georgen und einem kleinen 
Apéro eröffnet. 

Progamm: 
19:00 Uhr  Türöffnung / Apéro /  
 musikalischer Auftakt   
 MG St.Georgen
19:30 Uhr Mitgliederversammlung

Traktanden
1. Wahl der StimmenzählerInnen
2. Protokoll der Mitgliederver-

sammlung 2015
3. Jahresberichte
 - des Präsidenten

 - der Stiftung St.Georg
 - weitere Berichte
4. Kassa-Bericht
5. Bericht und Anträge der  

Revisoren
 Pause
6. Festsetzung des Mitglieder- 

beitrages
7. «Tag des Nachbarn», Information 

von Peter Bischof, Quartierbeauf-
tragter

8. Informationen aus dem Quartier
9. Allgemeine Umfrage

Wir freuen uns, in diesem Jahr den 
Stadtpräsidenten, Thomas Scheitlin 
an unserer Versammlung begrüssen 

zu dürfen. Gerne wird er zu unseren 
Fragen Red und Antwort stehen. 

Nach der Versammlung führt uns 
der Tessinerchor St.Gallen auf einer 
musikalischen und kulturellen Reise 
durch das Tessin. 
Anschliessend Ausklang und gemüt-
liches Beisammensein.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und laden Sie dazu sehr herzlich ein. 
Auch «Noch-Nicht-Mitglieder» sind 
natürlich ganz herzlich willkommen! 

Quartierverein St.Georgen
Der Vorstand

Sitzungsprotokoll Mitgliederversammlung Nr. 111 / 2015

Datum / Uhrzeit: 
Freitag, 27. März 2015 / 19.30 Uhr
Ort: 
Saal Restaurant Adler, St.Georgen
Vorsitz: 
Andy Rechberger (AR)
Anwesende Vorstand: 
–  Andy Rechberger (AR), Präsident
–  Martin Ruppeiner (MR), Kassier 

und Vize-Präsident
–  Jutta Hafner (JH), Anlässe
–  Erich Gantner (EG), Zeitung und 

Homepage
Anwesende Mitglieder QV: 
53 stimmberechtigte Mitglieder
Entschuldigte Vorstand: 
Martin Boesch (MB), Verkehr  
und Umwelt
Protokoll: 
Jutta Hafner (JH)
Schwerpunkt: 

Mitgliederversammlung inklusive 
Wahlen

Traktanden
Begrüssung und Einleitung 
Mit einem Apéro und musikalischer 
Begleitung durch die Musikgesell-
schaft St.Georgen wird der Anlass 
eröffnet. AR bedankt sich bei der 
Musikgesellschaft. Dem Dirigent und 
der Präsidentin, Francisco Obieto 
und Bettina Gschwend, wird ein klei-
nes Präsent überreicht. 
AR kann 53 stimmberechtigte Mit-
glieder begrüssen und bedankt sich 
für das Interesse am Quartierleben. 

Folgende Gäste werden namentlich 
begrüsst: 
– Ruedi Albrecht: Präsident Gemein-

nützige Stiftung St.Georg

– Christian Kleger: Quartierpolizist
– Monika Hertler: Leiterin Quartier-

bibliothek
– Reto Voneschen: Redaktion 

St.Galler Tagblatt
– Markus Unholz: Evang. Pfarrer
– Christian Kittel: Bildervortrag am 

Schluss der Versammlung

Ausserdem begrüsst werden:
– Oliver Etter, Revisor
– Peter und Hilda Rohner, Unterhalt 

der Sitzbänke im Quartier.

Entschuldigungen:
– Martin Boesch, Vorstand  

(privater Anlass)
– Christian Rohrer, Revisor
– Hans-Martin Schibli, Leiter Ar-

beitsgruppe Mühleggweier
– Peter Bischof, Stadt St.Gallen, Amt 
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für Gesellschaftsfragen
– Roman Gubelmann, Präsident 

Vereinigte Quartiervereine
– Hannes Kundert, QV Riethüsli

Die Mitglieder sind rechtzeitig 
schriftlich zur Mitgliederversamm-
lung (MV) eingeladen worden. Jah-
resbericht, Traktandenliste und Pro-
tokoll der letztjährigen MV wurden 
beim Eingang abgegeben bzw. liegen 
zur Ansicht auf.
Die Traktandenliste wird von der 
Mitgliederversammlung ohne Ge-
genstimme genehmigt.

1. Wahl der Stimmenzähler
Vorgeschlagen und gewählt werden 
Kurt Hertler und Walter Bühler

2. Protokoll der Mitgliederversamm-
lung Nr. 110 vom 7. März 2014
Eine Diskussion wird nicht ge-
wünscht. Das Protokoll wird ohne 
Gegenstimme genehmigt.
Ein Dankeschön an die Verfasserin, 
Martina Schmucki Schubiger. 

3. Jahresberichte
Quartierverein
Der Jahresbericht 2014 wurde in der 
St.Geörgler Zytig vom Februar 2015 
abgedruckt und wird ohne Diskussi-
on und Gegenstimmen gutgeheissen. 
Schwerpunkt im vergangenen Jahr 
war die Schliessung der Poststelle 
und Eröffnung der Postagentur im 
Maxi-Markt. In seinen ergänzenden 
Ausführungen bemängelt AR das 
rückläufige Interesse am QV und 
die Bereitschaft der Mitarbeit im 
Vorstand. Dadurch werden die Akti-
vitäten des QV immer mehr einge-
schränkt. Er bedankt sich aber auch 
für die vielen Engagements in den 
Vereinen, welche zu einem lebendi-
gen Quartierleben beitragen. 

Stiftung St.Georg 
Der Präsident, Ruedi Albrecht, er-

stattet über das abgelaufene Jahr Be-
richt. Im Jahr 2014 wurden folgende 
Vergabungen gesprochen: 
– Musikgesellschaft, Kantonalmu-

sikfest und Bekleidung  
CHF 5‘600.–

–  Quartierbibliothek, bauliche  
Anpassungen    
CHF 2‘000.–

–  Turnverein, Beitrag an neue 
Turnbekleidung  
CHF 3‘000.–

–  KITA-Zauberlehrling, Beitrag 
an Einrichtung  
CHF 2‘000.–

–  Reformierte Kirche, Spende für 
Weihnachtsgaben im Quartier  
CHF 1‘500.–

–  Katholische Kirche, Spende für 
Weihnachtsgaben im Quartier  
CHF 1‘500.—

Total Vergabungen zu Lasten Rech-
nung 2014: CHF 15‘600.–

–  Maskenball St.Georgen (Organi-
sation Turnverein) Musiksponso-
ring CHF 1‘500.—

–  Spitex-Centrum Notker, Beitrag 
Druckkosten für Festschrift 150 
Jahre CHF 500.–

–  Musikgesellschaft, Beitrag an  
Instrumente und Unterhalt  
CHF 2‘500.–

–  Pfadi Helveter, Beitrag an Neue 
Vereinsfahne CHF 1‘800.–

Zulasten Rechnung 2015 bisher 
vergeben: CHF 6‘300.—

Der Bericht der Gemeinnützigen 
Stiftung St.Georg wird ohne Diskus-
sion wohlwollend zur Kenntnis ge-
nommen und mit Applaus verdankt. 
Die Stiftung darf in diesem Jahr auf 
ein 40-jähriges Bestehen zurück-
schauen.

Quartierbibliothek
Der ausführliche Bericht wurde in 

der Februar-Ausgabe der St.Geörgler 
Zytig abgedruckt. Herzlichen Dank 
an Monika Hertler und ihr ganzes 
Team.

Infrastruktur
Peter und Hilda Rohner haben die 
Sitzbänke mehrere Male ausgemäht 
und wo nötig ausgebessert. Trotz 
Wegzug von St.Georgen werden sie 
weiterhin für den Unterhalt besorgt 
sein. AR bedankt sich herzlich für 
diese Unterstützung.

Beide Berichte werden mit Applaus 
verdankt. 

4. Kassa-Bericht
Kassier Martin Ruppeiner präsen-
tiert den Kassabericht. Die Rech-
nung 2014 schliesst mit einem Ge-
winn von CHF 9‘874.22, wobei CHF 
6‘811.80 alleine durch die St.Geörgler 
Zytig erwirtschaftet wurden. Das 
Vereinsvermögen per 31.12.2014 be-
trägt CHF 29‘959.46.

Es wird keine weitere Diskussion 
gewünscht. Walter Schweizer nützt 
die Gelegenheit und gratuliert dem 
Redaktor Erich Gantner für die per-
fekte Gestaltung der St.Geörgler Zy-
tig. Dies wird mit grossem Applaus 
unterstützt. 

5. Bericht und Anträge der Revisoren
Der Revisor Oliver Etter verliest den 
Revisorenbericht. Die beiden Reviso-
ren bestätigen, dass Bilanz und Er-
folgsrechnung mit der Buchhaltung 
überstimmen. Sie beantragen, die 
Rechnung zu genehmigen, dem Kas-
sier Entlastung auszusprechen und 
dem Vorstand und dem Kassier für 
die geleistete Arbeit zu danken. Die 
zwei Anträge werden ohne Gegen-
stimme genehmigt.

6. Festsetzung 
des Mitgliederbeitrags

QUARTIERVEREIN ST.GEORGEN
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Der Vorstand beantragt, den Mit-
gliederbeitrag unverändert bei SFR. 
10.- zu belassen. Der Antrag wird 
diskussionslos ohne Gegenstimme 
angenommen.

7. Wahlen: Vorstand und
Rechnungsrevisoren

Präsident
Andy Rechberger stellt sich für eine 
weitere Amtsperiode zur Verfügung 
und wird ohne Gegenstimme im Amt 
bestätigt.

Übriger Vorstand
Aus dem Vorstand hat Martina 
Schmucki Schubiger leider ihren 
Rücktritt erklärt Die übrigen Vor-
standsmitglieder stellen sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Ver-
fügung: Jutta Hafner, Martin Rup- 
peiner, Erich Gantner, Martin Boesch. 
Alle vier werden diskussionslos und 
ohne Gegenstimme gemeinsam wie-
dergewählt. 
Leider konnte bisher kein Ersatz 
für die entstandene Lücke gefunden 
werden. 

Rechnungsrevisoren
Die bisherigen Rechnungsrevisoren 
Christian Rohrer und Oliver Etter 
werden diskussionslos und ohne Ge-
genstimme für eine weitere Amtszeit 
von zwei Jahren wieder gewählt.

Stiftungsrat und Kontrollstelle
Ruedi Albrecht nimmt die Abstim-
mung vor. Zuerst verkündet er den 
Rücktritt von Frau Helen Gschwend 
und sich selbst aus dem Stiftungsrat. 
Folgende Stiftungsräte stellen sich 
für eine weitere Amtsdauer von 4 
Jahren zur Verfügung:
Reto Rusterholz, Christian Rohrer, 
Margrit Frei, Dr. jur. David Brunner, 
Helen Obrist, Hansruedi Bürki. 
Sie alle werden gemeinsam und ein-
stimmig bestätigt.

Als neue Mitglieder werden einstim-
mig gewählt: Frau Andrea Bechinger 
und Herr Urs Hertler. 

Der Stiftungsrat hat Urs Hertler an 
seiner letzten Sitzung bereits zum 
Präsidenten gewählt.

8. Informationen aus dem Quartier
AR gibt folgende Informationen be-
kannt: 
–  Der Briefkasten beim Maxi-Markt 

wird am Sonntag nicht mehr 
entleert. Dies ist ein weiteres 
Zeichen des Leistungsabbaus  
der Post.

–  Chr. Kleger informiert, dass die 
Umsetzung der Tempo-30 Zone 
im Quartierzentrum in diesem 
Jahr wohl noch nicht stattfindet. 
Grund: Es sind noch immer Ein-
sprachen offen. 

–  Eine weitere Tempo 30-Zone ab 
Busendhaltestelle Bach bis zur 
Pfistersiedlung wird bei der Stapo

  geprüft, nicht zuletzt aus Rück-
sicht der dortigen Altersresidenz. 

–  Der Blumenwettbewerb des 
Gärtnermeistervereins ist wieder 
ausgeschrieben. Anmeldeformu-
lar wird in der nächsten Quartier-
zeitung abgedruckt. Anmelde-
schluss: 1. Juli 15.

–  Die neue Erschliessungsstrasse 
am Kammelenberg heisst: Tetz-
nerstrasse (In Erinnerung an Lisa 

  Tetzner, (Kinderbuchautorin, u.a. 
«Die schwarzen Brüder», «Die rote 
Zora und ihre Bande»)

–  Der neue Erschliessungsweg 
der Kammelenbergüberbauung 
heisst: Kammelenbergweg

–  Ein Quartierfest soll frühestens 
2016 oder 2017 stattfinden. Zur 
Zeit ist noch nichts in Planung. 

–  Der Stadtrat hat ein neues Projekt 
zur Beleuchtung des Dammweges 
auf Dreilinden vorgestellt. 

  AR verliest zuerst 2 Stellungnah-
men dazu von Susanne Schmid 

(Wohnliches St.Georgen) und 
Roland Heiniger (Anwohner-Ver-
treter). Beide konnten heute nicht 
anwesend sein, sprechen sich 
aber deutlich gegen das Projekt 
aus. Franz Inauen und Werner 
Ruppeiner melden sich zu Wort 
und würden einen Abschluss 
dieses langjährigen Themas 
begrüssen. Markus Unhold regt 
eine Konsultativ-Abstimmung an. 
Dies ergibt eine klare Befürwor-
tung einer Beleuchtung auf dem 
Dammweg, mit wenigen Gegen-
stimmen. 

 9. Allgemeine Umfrage
–  Hella Tobler würde wünschen, 

dass nachts die Kirchenglocken 
abgestellt werden. 

–  Andreas Tanner wundert sich, 
dass die Trottoirs neben den Fuss-
gängerstreifen abgeschrägt sind.

  Albert Niederberger erklärt, dass 
dies mit der Verringerung der Un-
fallgefahr zusammenhängt.

–  Lebhafte Diskussion entfacht ein-
mal mehr die Verkehrssituation 
bzw. Signalisierung bei der Kath. 

  Kirche. Christian Kleger wird sich 
dem Thema annehmen und ein 
Überholverbot bei der Kirche ab-
klären. Es wird aber auch auf die 
Vernunft und den gesunden Men-
schenverstand verwiesen.

Es erfolgen keine weiteren Wort-
meldungen. Somit kann der Präsi-
dent die Versammlung um 21.15 Uhr 
schliessen. 

Im Anschluss geniessen die Mitglie-
der den Bildervortrag von Christian 
Kittel: «Auf den zweiten Blick – Im-
pressionen am und vom Weniger-
weier». 

Für das Protokoll: 
Jutta Hafner
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Kirchenchor Cäcilia 
 

Agenda 2013 
 
 
17. Feb. 1. Fastensonntag 11.00 Uhr 
  

23. Feb. Hauptversammlung Kirchenchor 
  

29. März Karfreitag, 17.00 Uhr 
  

31. März Ostern, 11.00 Uhr 
  

19. Mai Pfingsten, Riethüsli, 11.00 Uhr 
  

20. Mai Pfingstmontag, Einsetzung Pfarrer SEZ,  
Dom 11.00 Uhr 

  

25. Mai St. Geörglerfest, Gospelworkshop 
  

09. Juni Kirchenfest, 11.00 Uhr 
  

24./25. Aug. Chorweekend in Bezau 
  

1. Sept. Gospel, ev. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr  
  

8. Sept. SEZ-Gottesdienst, Gospel, 11.00 Uhr 
  

22. Sept. Gospelgottesdienst, Kath. Kirche, 17.00 Uhr 
  

20. - 21. Okt. Chorreise - Kirchenfest München 
  

27. Okt. Gospelgottesdienst Riethüsli, 11.00 Uhr  
  

1. Nov. Allerheiligen, 09.30 Uhr 
  

7. Nov. Gedächtnis zu Ehren der verstorbenen  
Mitglieder, 19.00 Uhr 

  

25. Dez. Weihnachten Heiligtag, 11.00 Uhr 
  
 
Wir proben jeden Dienstagabend von 19.30 – 21.30 Uhr in der Oase.  
Interessierte wenden sich bitte an den Chorleiter: 
Felix Oesch, Wiesenstrasse 30, 9000 St. Gallen, Tel. 071 222 53 57 
www.kirchen-chor.ch  

Zytig_99.indd   22 04.02.13   10:12
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Jahresbericht 2012 
 
 

Liebe St. Geörglerinnen, liebe St. Geörgler  
 
Das Vereinsjahr 2012 war geprägt von drei grösseren Projekten: der Entwicklung im 
Quartierzentrum, dem Aufbau eines neuen Internet-Auftrittes sowie der Vorbereitung 
des Quartierfestes 2013. 
 
Den bedeutendste Vorschritt bei der Quartierentwicklung brachte die Bündelung der 
Engagements von Quartierverein und Elternrat – in Zukunft werden wir die 
gegenseitigen Kontakte verstärken und Quartieranliegen gemeinsam bei den 
städtischen Behörden einbringen. Neben der Sicherheit der Schulwege, 
insbesondere im Bereich der St. Georgenstrasse, sind dies die verschiedenen 
ausserschulischen Betreuungsangebote (Hort, Mittagstisch, etc.), die Deckung des 
steigenden Raumbedarfes sowie die Sanierung des Hebelschulhauses. Als erste 
Massnahme zur Verkehrsberuhigung zwischen Mühlegg und Kirche wurden von der 
Stadt gelbe Streifen am Strassenrand angebracht; wieweit diese wirkungsvoll sind ist 
zur Zeit noch offen – die meisten QuartierbewohnerInnen sind eher skeptisch und 
fordern weitere Verbesserungen. Als Sofortmassnahme im Sinne einer 
Selbsthilfeaktion hat der Elternrat deshalb einen Lotsendienst beim 
Fussgängerübergang bei der Post organisiert. Dies kann aber keine dauerhafte 
Lösung sein, die Stadt muss hier weitere Massnahmen ergreifen. 
 
Das Quartierfest 2013 (aus Anlass der 100sten Nummer unserer Quartier-Zytig) 
wurde vom OK unter der umsichtigen bewährten Leitung von Andy Rechberger 
vorbereitet – wir freuen uns alle auf das Fest am Wochenende vom 25./26. Mai 2013 
und die verschiedensten Darbietungen der beteiligten Vereine. 
 
Sehr erfreulich ist es auch, dass wir nun endlich einen modernen Internetauftritt 
haben. Dies ist dem grossen Engagement von Andy Rechberger und Erich Gantner 
zu verdanken. Wenn schlussendlich alle Vereine im Quartier ihre Einträge noch 
beigesteuert haben, werden wir über eine sehr ansprechende und informative 
Plattform für das vielfältige Leben in unserem Quartier verfügen. Herzlichen Dank an 
Erich Gantner! 
 
Im Übrigen war das Vereinsjahr geprägt von den traditionellen Anlässen und 
Aktionen für unser Quartier: Wie gewohnt organisierten wir den Blumenwettbewerb, 
den Theaterbesuch im Stadttheater, sowie das Preisjassen. Sehr erfreulich ist es 
auch, dass das traditionelle 1. August-Feuer auf dem Freudenberg dank dem 
Engagement des Turnvereins wieder durchgeführt werden konnte. Im Rahmen der 
Aktion "Natur findet statt" organisierten wir eine Exkursion entlang dem neuen Natur- 
und Industrielehrpfad unter der kundigen Führung des NWG-Projektleiters M. 
Candrian. Zur Adventszeit erstrahlte dann wiederum ein Adventskalender in 24 
Fenstern von Wohnungen und Geschäften, die über das ganze Quartier verteilt 
waren. Die geplante Diaschau am Wenigerweiher wie auch der Besuch der 
städtischen Geothermieanlage mussten auf das kommende Jahr verschoben 
werden. 
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Quartierbibliothek St.Georgen – Jahresbericht 2015
Im 19. Betriebsjahr der Bibliothek durften wir wieder vielen Quartierbewohnern Freude und 
unterhaltsame Stunden mit unserem Medienangebot bereiten. 

Die Ausleihe von 22‘606 Medien, da-
von für die Primarschule 5‘503, freut 
uns sehr. Diese Zahlen sind der Lohn 
für unsere freiwillig und unentgeltlich 
geleistete Arbeit von 1219 Stunden. 

In 6 Sitzungen besprach und organi-
sierte das Team folgende Anlässe:

– 18. Februar 2015 – Kamishibai-Bil-
dergeschichten: 35 Kinder und 7 
Erwachsene nahmen an dieser Ver-
anstaltung teil. Die von Rosmarie 
Annen erzählten Geschichten und 
die besondere Atmosphäre dieses 
Anlasses erfreuen jeweils alle Teil-
nehmer. 

– 20. Mai 2015 – Bilderbuchgeschich-
te: 40 Kinder und 16 Erwachsene 
hörten eine von Silvia Schlauri und 
Rosmarie Annen erzählte Bilder-
buchgeschichte. Aus gesundheitli-
chen Gründen wird Silvia Schlauri 
keine Geschichten mehr erzählen. 
Wir danken Silvia herzlich für die 
vielen Erzählstunden zugunsten 
unserer kleinen Zuhörer aus dem 
Quartier. In Zukunft werden diese 
Geschichten von Rosmarie Annen 
erzählt.

– 27. Juni 2015 – Bücherverkauf vor 
dem Maxi-Laden der Familie Eg-
ger. Ausgeschiedene und viele 
geschenkte Bücher, Musik CD’s, 
Hörbücher, DVD’s und Kassetten 
fanden interessierte Käufer. Der er-
freuliche Erlös wird wieder für den 
Kauf von neuen Medien verwendet. 
Herzlichen Dank der Familie Egger, 
dass wir jeweils den Platz vor ihrem 
Laden benutzen dürfen. Ein herz-
liches Dankeschön geht auch an 
Jakupi Bedzet, Rest. Adler, für die 
Unterstützung.

– August 2015 – Dank der Unterstüt-
zung durch die Bibliotheksförde-
rung des Kantons St.Gallen konnten 
wir nach den Sommerferien unse-
ren jungen Benutzern die beliebten 
Tiptoi-Bücher zur Ausleihe anbie-
ten. Nach dem ersten Ausleihtag 
waren bis auf drei alle 30 gekauften 
Bücher ausgeliehen.

– 14. September 2015 – Regionaltref-
fen in der Bibliothek Hauptpost.
Unter der Leitung der neuen Regio-
nalleiterin, Frau Jolanda Erismann, 
fand an diesem Nachmittag die 
jährliche Tagung zum Hauptthema: 
Bibliotheken und Datenschutz statt. 
An diesem Treffen nahmen Irene 
Berger, Monika Hertler und Esther 
Meier teil. 

– 16. September 2015 – Bilderbuch-
geschichte – Zu diesem zweiten 
Geschichten-Nachmittag, wiede-
rum erzählt von Rosmarie Annen, 
durften wir 27 Kinder und einige 
Erwachsene begrüssen.

– 26. Oktober 2015 – Herbstbücher-
Apéro: Frau Barbara Häberlin, Buch-
händlerin, stellte unseren erwach-
senen Benutzern belletristische 
Neuerscheinungen des Herbstes 
vor. Für diese beliebte Veranstal-
tung durften wir wieder zu Gast in 
der B-Post-Bar in St.Georgen sein. 
Herzlichen Dank an Peter Knill und 
das B-Post-Team für die Unterstüt-
zung.

– 13. November 2015 – Schweizeri-
sche Erzählnacht – Zusammen mit 
der Primarschule St.Georgen und 
dem Elternrat St.Georgen organi-
sierten wir diesen Anlass. Mit den 
Schülerinnen und Schülern des 
Hebel- und Bachschulhauses, dem 
Lehrerteam und allen Helferinnen 

und Helfern erlebten wir wieder ei-
nen eindrücklichen und zum The-
ma: «Hexereien und schwarze Kat-
zen» passenden Abend.

– Im Frühjahr 2015 durften wir an der 
Einweihung der neuen Bibliothek 
Hauptpost und der umgebauten 
Kinder- und Jugendbibliothek teil-
nehmen.

– März und September 2015 – Gross-
einkauf. Neue Bücher für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene kauf-
ten wir unter kundiger Empfeh-
lung von Buchhändlerinnen in den 
Buchhandlungen «Bücherinsel», 
«Kinderbuchladen» und «Rösslitor». 

– Januar – Dezember 2015 – Medien-
einkäufe: während des ganzen Jah-
res erstanden wir neuerschienene 
Bücher, Hörbücher, DVD’s, Musik-
CD’s und Kassetten. 

– Januar – Dezember 2015 – Mittels 
unserer Ausstellwand und entspre-
chenden Dekorationen machten 
wir unsere Benutzer auf besondere 
Themen aufmerksam.

Bibliotheksbesuche 
der Primarschule St.Georgen
Seit Anfang November 2013 besuchen 
uns nach einem Plan die Lehrperso-
nen mit ihren Klassen, um für ihren 
Bedarf Bücher auszuleihen. Wir freu-
en uns jeweils auf die Kinder und ihre 
Lehrperson, erhalten wir doch da-
durch Kontakt zu der jungen Generati-
on in St.Georgen und zum Lehrerteam. 
Wir stellen auch fest, dass durch diese 
Besuche die Kinder angeregt werden, 
während den regulären Öffnungszei-
ten privat Medien bei uns auszuleihen. 
Es kommt hie und da sogar vor, dass 
Kinder der Grundstufe, die das erste 
Mal in der Quartierbibliothek gewesen 

QUARTIER ST.GEORGEN
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
 

  
 

 

 
35 

 

 

 
 

 
 
Mit 24 „grossen“ und 26 „kleinen“ Turnerinnen liegt ein erfolgreiches Jahr der 
Mädchenriege St. Georgen hinter uns. Nebst den wöchentlichen Jugistunden 
nehmen wir immer wieder auch an Jugianlässen des Kantonalturnverbandes teil 
und dies mit viel Freude und grossem Erfolg. Vom Hockeyturnier im Januar über 
den Hallenjugiwettkampf im März bis hin zum  Gruppenwettkampf am Jugend-
Turnfest  im September, heisst es für alle: „dabei sein ist alles“, denn 
„gemeinsam sind wir stark“. Dies ist unser Motto, dank dem wir immer wieder 
Podestplätze im Einzelwettkampf schaffen und vor allem mit zwei dritten 
Plätzen am Jugendturnfest in Sargans brillieren durften.  
 
An dieser Stelle danken wir allen Turnerinnen der Mädchenriege St. Georgen für 
ihren unermüdlichen Einsatz und freuen uns auf ein erlebnisreiches Jugijahr 2013 

 
Yvonne und Jolanda 
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Katholische Pfarrei 
 
Ein kleiner Rückblick auf zwei gelungene Anlässe: Am Pfarreiabend im 

Gallusjahr (November 2012) war Gallus zu Besuch in St. Georgen und hat 

uns alle mit seinen verschiedenen Erlebnissen gut unterhalten. An dieser 

Stelle allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben einen ganz 

herzlichen Dank!  

                                                               

Gallus hat seine Koffer gepackt    

und St. Georgen wieder verlassen                                                    
 

 

 

 

 

 

Zum erstenmal waren die 4. Klässler mit  den  

6. Klässlern als Sternsinger unterwegs  

 

 

 

 

 

Ebenso den Sternsingerinnen und Sternsingern einen grossen Dank, die 
den stolzen Betrag von 12‘688,50 SFr. ersungen haben. Damit kann vielen 
Kinder in Tansania geholfen werden. Auch allen Eltern, die die Kinder 
unterstützt haben und allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“!  
   

Verabschieden werden wir am 21. April 2013 Pfarrer Josef 
Raschle, der in den wohl verdienten Ruhestand vom 
Pfarramt wechselt, aber nach wie vor priesterliche Dienste 
versehen wird. Ihm sprechen wir auch an dieser Stelle 
unseren grossen Dank aus für sein Engagement in der 
Seelsorgeeinheit Zentrum.  

 
Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 
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Schrift: Eurostile 
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semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
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schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

form idabel form idabel formidabel
St.Georgenstrasse 60
9000 St.Gallen
Tel 071 220 96 80
formidabel.ch

Öffnungszeiten: 
Di / Do / Fr 9 – 12 / 14 – 18
Mo / Mi  geschlossen
Samstag  9 – 12

/secondhand und mehr 
Esther Schedler

/bymona 
Simone Sutter-Falk

/Massanfertigungen + Änderungen
Elisabeth Raduner

/Chemisch Reinigung

K A F F E E M A S C H I N E N M O R G E R

Langgasse 36, CH-9008 St.Gallen Tel 071 244 80 30  www.kafi.ch

Verkauf  Service  Reparatur  Vermietung

  –  Ihr erfahrener Partner für

Corporate Design ≥
Kommunikationsdesign > 
Signaletik >

Knechtle Design  
Visuelle Kommunikation  
Herbrigstrasse 2, Pf 79 
9011 St.Gallen
Telefon 071 230 16 22
www.knechtledesign.ch

Mitglied von 
sda swiss design association
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Quartierfest St. Georgen  
 

Voranzeige 
 

Freitag und Samstag, 25. Und 26. Mai 2013 
Beim Adlerbrunnen und auf dem Schulhausplatz Hebel 

 
Provisorisches Programm 

  
Samstag 25. Mai 2013 
  
11.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der Musikgesellschaft St. Georgen 

beim Adlerbrunnen 
  
Anschliessend diverse Vereinsaktivitäten für Kinder und Junggebliebene 
mit allen Dorfvereinen 
  
Festwirtschaft beim Adler – Kaffeestube beim Hebelschulhaus 
 
Unterhaltungs- und Musikeinlagen  
 
18.00 Uhr Musikalischer Ausklang mit der Teenie Big Band  

beim Adlerbrunnen  
 
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im Adlersaal  

mit dem Unterhaltungsduo „Kurt + Kurt“  
 
Sonntag 26. Mai 2013  
 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche  

 Jodlermesse mit dem Jödelchörli St. Gallen-Ost 
 
ca. 11.30  Frühschoppenkonzert beim Adlerbrunnen 
- 14.30 h mit der „Risi-Musik“ (9 Mann)   
 
Ein ausführliches Programm erscheint in der 100. Ausgabe  
der St. Geörgler Zytig Anfang Mai  
 
Wir freuen uns, wenn Sie heute schon dieses Wochenende reservieren!  
 

875

Ty

R

G329

*

K4  < < >

Für all ihre Wünsche im Bereich 
digitaler Druck und Beschriftung.

Markus Bienz
Fürstenlandstrasse 101
9014 St.Gallen
Fon 071 278 74 75
info@copy-art.ch
www.copy-art.ch

Fragen Sie uns nach den Details und senden Sie uns Ihr Original.

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Rittmeyerstrasse 15 
9014 St.Gallen
Fon 071 274 20 40
Fax 071 274 20 41
info@elektrobinder.ch
www.elektrobinder.ch

Ihr zuverlässiger 
Partner

COIFFEUR · KOSMETIK

MARGA SCHAFLECHNER
ST.GEORGENSTRASSE 94 
9011 ST.GALLEN
TEL.  071 222 05 87
NATEL 079 230 16 89

DI, DO, FR 8.00–18.00 UHR 
MI 8.00–12.00 UHR
SA  8.00–15.00 UHR

HAARE
KOSMETIK
PERMANENT MAKE-UP
PEDICURE
SAUNA & SOLARIUM

Zytig_99.indd   14 04.02.13   10:12
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sind, ihre Eltern motivieren ebenfalls 
mitzukommen, um Medien auszulei-
hen. Spannend ist es zu sehen, wenn 
die Schüler/innen mit Freude ein 
spezielles Buch, ein Lieblingsbuch 
entdecken, zu zweit oder zu dritt mit 
roten Ohren und schmunzelnd ein 
Titeuf-Comic anschauen oder wenn 
nicht lesefreudige Kinder erleichtert 
ein für sie akzeptables Buch finden. 
Freude bereitet uns auch, den Kindern 
bei der Suche nach einem guten, span-
nenden Buch helfen zu können oder 
sogar Buchwünsche zu erfüllen. Auch 
wenn die Schulkinder hin und wieder 
auf den sorgfältigen Umgang mit den 
Büchern aufmerksam gemacht, zur 
Ruhe gemahnt, die Bibliothek nach 
einem Besuch wieder aufgeräumt und 
die zurückgebrachten Bücher versorgt 
werden müssen, diese Klassenbesu-
che würden wir vermissen.

Im vergangenen Jahr schieden wir 
412 Medien aus. Neu kauften wir 599 
Bücher, 7 Kassetten, 30 Musik-CD’s, 
78 Hörbücher und 41 DVD ein. Diese 
neuen Medien mussten in einigen Ar-
beitsstunden für die Ausleihe ausge-
rüstet und im System erfasst werden. 
Esther Hertler reparierte im letzten 
Jahr defekte Bücher und nähte zur 

Verstärkung des Heftrückens die neu-
en Comics.

Unser wohlverdienter Ausflug am 1. 
Juli 2015 führte uns ins «Füllimuse-
um» von Frau Weigelt an der Dufour-
strasse. Die Führung, gesponsert von 
Esther und Christoph Meier, durch 
dieses wenig bekannte private Muse-
um war sehr beeindruckend und be-
geisterte uns. Nochmals herzlichen 
Dank für dieses tolle Erlebnis. Das an-
schliessende feine Essen und das ge-
mütliche Beisammensein im Garten 
des «Café Gschwend» genossen wir 
bei angenehmen Temperaturen. 
Beim Jahresschlussessen im Dezem-
ber verwöhnte uns Irene Berger mit 
einem feinen Nachtessen. Herzlichen 
Dank Irene. 

Das Budget 2015 wurde durch die 
Mitgliederbeiträge von zahlenden er-
wachsenen Benutzern (Fr. 35.–/Einzel 
und Fr. 55.–/Partner pro Kalenderjahr) 
und den Beiträgen folgender Instituti-
onen entlastet:

– Kath. Stiftung St.Georgen für Kin-
der- und Jugendarbeit

– Appenzeller Verlag, Herisau
– Quartierverein St.Georgen

– Bibliotheksförderung des Kantons 
St.Gallen

– Ortsgemeinde Tablat, St.Gallen
– Peter Knill, ECHT AG, St.Gallen

Wir danken allen herzlich, die uns im 
vergangenen Jahr finanziell und ideell 
unterstützt haben. Unser besonderer 
Dank gilt der Kath. Pfarrei St.Georgen, 
deren ehemaligen Pfarrsaal wir gegen 
einen bescheidenen Mietzins benut-
zen dürfen. Herzlich danken wir auch 
Antonio Dias, Mesmer, für die wert-
volle und zuverlässige Unterstützung 
während des vergangenen Jahres.
 
Mein persönlicher Dank geht an mei-
ne treuen Mitarbeiterinnen. Ohne 
ihren persönlichen, grossen Einsatz, 
ihre Freude und Unterstützung wäre 
diese Arbeit zugunsten des Quartiers 
St.Georgen gar nicht möglich. 
Herzlich danken wir auch Theres  
Eugster und Vreni Tröhler, den Mit-
arbeiterinnen im Hintergrund. Diese 
beiden Frauen helfen uns jeweils beim 
Ausrüsten der eingekauften Bücher.

St.Georgen, im Januar 2016
Monika Hertler, Bibliotheksleiterin
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Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Kirchenchor Cäcilia 
 

Agenda 2013 
 
 
17. Feb. 1. Fastensonntag 11.00 Uhr 
  

23. Feb. Hauptversammlung Kirchenchor 
  

29. März Karfreitag, 17.00 Uhr 
  

31. März Ostern, 11.00 Uhr 
  

19. Mai Pfingsten, Riethüsli, 11.00 Uhr 
  

20. Mai Pfingstmontag, Einsetzung Pfarrer SEZ,  
Dom 11.00 Uhr 

  

25. Mai St. Geörglerfest, Gospelworkshop 
  

09. Juni Kirchenfest, 11.00 Uhr 
  

24./25. Aug. Chorweekend in Bezau 
  

1. Sept. Gospel, ev. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr  
  

8. Sept. SEZ-Gottesdienst, Gospel, 11.00 Uhr 
  

22. Sept. Gospelgottesdienst, Kath. Kirche, 17.00 Uhr 
  

20. - 21. Okt. Chorreise - Kirchenfest München 
  

27. Okt. Gospelgottesdienst Riethüsli, 11.00 Uhr  
  

1. Nov. Allerheiligen, 09.30 Uhr 
  

7. Nov. Gedächtnis zu Ehren der verstorbenen  
Mitglieder, 19.00 Uhr 

  

25. Dez. Weihnachten Heiligtag, 11.00 Uhr 
  
 
Wir proben jeden Dienstagabend von 19.30 – 21.30 Uhr in der Oase.  
Interessierte wenden sich bitte an den Chorleiter: 
Felix Oesch, Wiesenstrasse 30, 9000 St. Gallen, Tel. 071 222 53 57 
www.kirchen-chor.ch  

Zytig_99.indd   22 04.02.13   10:12
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Edith Wunderlin

Komplementärtherapeutin für
Akupunkturmassage APM
Atem- und Bewegungstherapie
Massagen und Beckenbodentherapie

Praxis: Dreilindenhang 20 · 9000 St.Gallen
079 795 51 73  ·  071 558 58 34
edithwunderlin@web.de
www.emindex.ch/edith.wunderlin

atmen und bewegen

Gruppenunterricht im 
Kirchgemeindehaus St.Georgen
Montag 08.45 - 09.45 Uhr 
Montag 10.00 - 11.00 Uhr 
Montag 14.00 - 15.00 Uhr 
Montag 18.30 - 19.30 Uhr 
Freitag 14.00 - 15.00 Uhr 

Täglich ab 16.oo Uhr ofenfrische Baquettes.
Immer der Saison angepasste Brotspezialitäten.

Tel. 071 222 38 94 Fax 071 223 72 88
www.beckweder.ch info@beckweder.ch

Weder
Spezialitätenbäckerei AG
St.Georgenstrasse 197
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Abschied aus St. Georgen 
 
 
Fridolin Trüb im Internet 
 
www.fridolintrueb.ch 
 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlässt uns Fridolin  
und zieht ins Wienerberg nach Rotmonten. Wir werden die spontanen  
Begegnungen im Dorf sehr vermissen! 
 
Es ist sein Wunsch, dass möglichst viele seiner Bilder „unter die Menschen“ 
kommen. Besuchen sie den Bildershop auf seiner Webseite! 
Es entspricht Fridolin‘s Lebensweise und seiner grosszügigen Art , dass er  
gleichzeitig Gutes tun möchte. Der gesamte Erlös seines Bilderverkaufs kommt 
einer Institution Ihrer Wahl zu Gute. 
 
Für Fragen oder Einsicht der Gemälde stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ruth Widmer-Stevens, Bachweidstr. 13, 9011 St. Gallen 
071 223 66 13, Ruth_Widmer@yahoo.com 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Vor 32 Jahren kam ich durch die Heirat von Zürich nach St. Gallen. Mit der 
Pensionierung Ende April 2013 zieht es mich zurück ans Wasser, diesmal an den 
Bodensee. 
 
St.Georgen war für meine Familie, 
besonders die Kinder, ein idealer Ort. 
Aufgewachsen mit vielen Gleichaltrigen, 
von der Quartierjugendarbeit und der 
Pfadi begleitet, Sommer und Winter 
verwöhnt von einer herrlichen Natur, 
wurde für sie St. Georgen ein echtes 
Stück Heimat. Auch ich bin dankbar für 
die Freunde, die ich im Dorf gefunden 
habe. Darum sage ich so:  
Auf Wiedersehen!  
 
Pius Widmer 
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Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 
Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 

• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 
m.schellmoser@bluewin.ch  

• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
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Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	
  

www.hairbox-yvonne.ch

Zytig_99.indd   24 04.02.13   10:12

Natürlich gesund.
www.naturalife.ch



15st.geörgler zytig  |  

QUARTIER ST.GEORGENQUARTIER ST.GEORGEN

Den Weiher winterfest machen
Es ist Mitte Dezember bei Niederschrift dieser Zeilen. Der Himmel ist blau, die Aussentemperatur 
beträgt frühlingshafte 10 Grad! Und die Enten scheinen – wie der Schreibende auch - diese Ver-
hältnisse einem kalten Winter mit Schnee eindeutig vorzuziehen…. 

Dennoch: wir sind vorbereitet auf den 
Winter. Ende Oktober haben wir das 
schwimmende Entenhäuschen und 
das Floss von den Ketten gelöst, ge-
reinigt und am Ufer vertäut. 
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Weiherfotos
Klaus Stadler, passionierter Fotograf 
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hat uns eine Reihe von Fotos vom 
Mühleggweiher und den Enten zur 
Verfügung gestellt. Seine Bilder sieht 
man oft im St.Galler Tagblatt. Wir dan-
ken herzlich!
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Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
 
 
Keine „Gfrörlige“ 
 
Zu Redaktionsschluss ist es Mitte 
Januar. Der Weiher friert immer 
wieder stellenweise ein. Unseren 
Enten scheint das nichts anzu-
haben. Sie sind vergnügt und 
passen sich an. Allerdings haben 
sie mehr Hunger als in den 
wärmeren Jahreszeiten, in der sie 
sich auch mit dem versorgen, was 
der Weiher und seine Umgebung 
bieten. Als Gäste haben wir zurzeit 
eine grössere Anzahl Stockenten 
auf dem Teich. 
 

 

Der Winter 2012/2013 ist wechselhaft. Anfangs Dezember hat es oft geschneit – fast 70cm 
Neuschnee! Das Entenschutzgitter im Süden unserer Anlage hat darunter gelitten. Wir 
werden im Frühjahr zwei neue Stützen montieren müssen. Noch im Herbst hat das 
städtische Gartenbauamt im Südteil auch Wildgehölze gepflanzt hinter dem Gitter, so dass 
wir hoffen, die Enten seien vor Greifvögeln besser geschützt als bisher. Dafür sind die 
gelben Bänder entfernt worden. Um Weihnachten herum war es frühlingshaft warm, was die 
Tiere sehr genossen haben, vor allem unsere „Diva“ Amadea. Wir brauchen im Winter weit 
mehr Futter als in den anderen Jahreszeiten, weil immer eine grössere Anzahl von 
Stockenten den Mühleggweiher besucht – und die wissen auch ganz genau, wo der 
Futterautomat steht….! 
 
 
Schutzvorrichtungen 
 
Zum Schutz der Enten haben wir im Winter auf der West- und Nordseite einen temporären 
Weidezaun angebracht. Er wird im Frühjahr wieder entfernt werden. Leider kommt es 
gelegentlich vor, dass wegen starken Schneefalls oder Schneerutschen einer oder mehrere 
Drähte reissen. Hier werden wir mit dem Zaunbauer nach Lösungen suchen. Aber 
grundsätzlich erfüllt der Zaun seinen Zweck gut.  
 
 
Auswassern und einwassern 
 
Das Entenhäuschen und eines der Flösse haben wir vor dem Winter ausgewassert. Das 
städtische Gartenbauamt hat sie mit dem Kran gehoben und eingewintert – einmal mehr 
herzlichen Dank an das Gartenbauamt für die grossartige Hilfe! Im Frühjahr werden wir 
prüfen müssen, ob das älteste Floss auf dem Weiher, das auf Fässern schwimmt, 
ausgewassert und revidiert werden kann. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 
 
 
Hans Martin Schibli, Leiter Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
www.muehleggweiher.ch  
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen im frisch renovierten Kirchgemeindehaus! 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 4. März, 11 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
„Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger“ – Ökumenischer 
Gottesdienst mit Gross und Klein zur Passions- und Fastenzeit 
Sonntag, 25. März, 10 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Ein von den Religionslehrerinnen und ihren Schülern mitgestalteter 
Gottesdienst für alle Altersgruppen, mit der Jugendband eSPRIT. 
 
Kinderwoche St. Georgen 
Dienstag, 10. April, bis Freitag, 13. April, evang. Kirchgemeindehaus und 
Zirkuszelt im Garten 
In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG

Bachofer AG

Zytig_99.indd   28 04.02.13   10:12
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In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG
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Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
 
 
Keine „Gfrörlige“ 
 
Zu Redaktionsschluss ist es Mitte 
Januar. Der Weiher friert immer 
wieder stellenweise ein. Unseren 
Enten scheint das nichts anzu-
haben. Sie sind vergnügt und 
passen sich an. Allerdings haben 
sie mehr Hunger als in den 
wärmeren Jahreszeiten, in der sie 
sich auch mit dem versorgen, was 
der Weiher und seine Umgebung 
bieten. Als Gäste haben wir zurzeit 
eine grössere Anzahl Stockenten 
auf dem Teich. 
 

 

Der Winter 2012/2013 ist wechselhaft. Anfangs Dezember hat es oft geschneit – fast 70cm 
Neuschnee! Das Entenschutzgitter im Süden unserer Anlage hat darunter gelitten. Wir 
werden im Frühjahr zwei neue Stützen montieren müssen. Noch im Herbst hat das 
städtische Gartenbauamt im Südteil auch Wildgehölze gepflanzt hinter dem Gitter, so dass 
wir hoffen, die Enten seien vor Greifvögeln besser geschützt als bisher. Dafür sind die 
gelben Bänder entfernt worden. Um Weihnachten herum war es frühlingshaft warm, was die 
Tiere sehr genossen haben, vor allem unsere „Diva“ Amadea. Wir brauchen im Winter weit 
mehr Futter als in den anderen Jahreszeiten, weil immer eine grössere Anzahl von 
Stockenten den Mühleggweiher besucht – und die wissen auch ganz genau, wo der 
Futterautomat steht….! 
 
 
Schutzvorrichtungen 
 
Zum Schutz der Enten haben wir im Winter auf der West- und Nordseite einen temporären 
Weidezaun angebracht. Er wird im Frühjahr wieder entfernt werden. Leider kommt es 
gelegentlich vor, dass wegen starken Schneefalls oder Schneerutschen einer oder mehrere 
Drähte reissen. Hier werden wir mit dem Zaunbauer nach Lösungen suchen. Aber 
grundsätzlich erfüllt der Zaun seinen Zweck gut.  
 
 
Auswassern und einwassern 
 
Das Entenhäuschen und eines der Flösse haben wir vor dem Winter ausgewassert. Das 
städtische Gartenbauamt hat sie mit dem Kran gehoben und eingewintert – einmal mehr 
herzlichen Dank an das Gartenbauamt für die grossartige Hilfe! Im Frühjahr werden wir 
prüfen müssen, ob das älteste Floss auf dem Weiher, das auf Fässern schwimmt, 
ausgewassert und revidiert werden kann. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 
 
 
Hans Martin Schibli, Leiter Arbeitsgruppe Mühleggweiher 
www.muehleggweiher.ch  
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen im frisch renovierten Kirchgemeindehaus! 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 4. März, 11 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
„Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger“ – Ökumenischer 
Gottesdienst mit Gross und Klein zur Passions- und Fastenzeit 
Sonntag, 25. März, 10 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Ein von den Religionslehrerinnen und ihren Schülern mitgestalteter 
Gottesdienst für alle Altersgruppen, mit der Jugendband eSPRIT. 
 
Kinderwoche St. Georgen 
Dienstag, 10. April, bis Freitag, 13. April, evang. Kirchgemeindehaus und 
Zirkuszelt im Garten 
In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG

Bachofer AG
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
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Gottesdienst mit Gross und Klein zur Passions- und Fastenzeit 
Sonntag, 25. März, 10 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Ein von den Religionslehrerinnen und ihren Schülern mitgestalteter 
Gottesdienst für alle Altersgruppen, mit der Jugendband eSPRIT. 
 
Kinderwoche St. Georgen 
Dienstag, 10. April, bis Freitag, 13. April, evang. Kirchgemeindehaus und 
Zirkuszelt im Garten 
In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG

Bachofer AG
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Weidezaun angebracht. Er wird im Frühjahr wieder entfernt werden. Leider kommt es 
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herzlichen Dank an das Gartenbauamt für die grossartige Hilfe! Im Frühjahr werden wir 
prüfen müssen, ob das älteste Floss auf dem Weiher, das auf Fässern schwimmt, 
ausgewassert und revidiert werden kann. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 
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„Lachen ist gesund“ – ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Unterhaltsamer Fasnachts-Nachmittag mit Bauchredner  
Pfr. Alfons Sonderegger und seiner „Lilo“. 
 
Ökumenische Suppentage 
Freitag, 24. Februar, 2. und 9. März, 11 Uhr bis 13.30 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus 
Herzlich willkommen im frisch renovierten Kirchgemeindehaus! 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 4. März, 11 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
„Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger“ – Ökumenischer 
Gottesdienst mit Gross und Klein zur Passions- und Fastenzeit 
Sonntag, 25. März, 10 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
Ein von den Religionslehrerinnen und ihren Schülern mitgestalteter 
Gottesdienst für alle Altersgruppen, mit der Jugendband eSPRIT. 
 
Kinderwoche St. Georgen 
Dienstag, 10. April, bis Freitag, 13. April, evang. Kirchgemeindehaus und 
Zirkuszelt im Garten 
In den nächsten Frühlingsferien findet die Zirkus-Kinderwoche statt. Hast 
du auch schon mal davon geträumt, eine Zaubererin oder ein Jonglierer 
zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
ist ab der 4. Klasse. Möchtest du mitmachen, dann melde dich bei Hampi 
Korsch, m9@ref-sgc.ch, oder schau auf www.youngpower.ch vorbei. 
 
„Die Galluspforte des Basler Münsters“ – ökumen. 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus 
mit Pfr. Klaus Stahlberger 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:

und vielen weiteren Freundinnen und Freunden 
des Mühleggweihers St.Georgen

Raiffeisenbank St.Gallen

Gemeinnützige Stiftung St.Georg

www.ziergefluegelzucht.ch

W. Gablers Söhne AG

Bachofer AG
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zu sein oder einfach deiner Fantasie freien Lauf zu lassen? Die Woche 
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Kontakt

Hans Martin Schibli
Leiter Arbeitsgruppe 
Mühleggweiher 

Tel. P 071 223 24 30 
(meistens abends) 
hm.schibli@bluewin.ch
www.muehleggweiher.ch 

Wir suchen ein Teammitglied 
mit Erfahrung in Haltung und 
Pflege von Zierenten

Zur Ergänzung unseres ehren-
amtlich tätigen Teams suchen 
wir eine interessierte, engagierte 
und tierliebende Person mit Er-
fahrung in der Haltung und Pfle-
ge von Zierenten und mit hand-
werklichen Fähigkeiten. Aufgabe 
ist es, abwechselnd mit dem Ar-
beitsgruppenleiter den Bestand 
unserer Enten regelmässig zu 
kontrollieren und periodisch die 
Funktion der technischen Anla-
gen (Strom, Wasserpumpe) und 
den Zustand der Baulichkeiten (z. 
Bsp. Flosse) zu prüfen und vertre-
tungsweise den Überlauf zu rei-
nigen. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktnahme.



Nails by Iris
• Gel / Acryl-Nails
• Manicure und Pedicure
• Fussreflexzonen-Massage
    inkl. Lymphdrainage Beine

Iris Cincelli
Dipl. Nageldesignerin und
Dipl. Kosmetik-Fusspflegerin
Termine nach Vereinbarung

Wiesenstrasse 6  Tel. 071 223 39 81  iris@nailsbyiris.ch
9000 St.Gallen  M 078 859 26 58  www.nailsbyiris.ch
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Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 
Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 

• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 
m.schellmoser@bluewin.ch  

• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
Schrift: Eurostile 
Schriftgrösse: 12 
Format Abstand  Buchstaben: 1 pt
Fett: açil
Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	
  

www.hairbox-yvonne.ch
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Hilfe für Kinder in Bolivien
In St.Georgen waren zwischen dem 3. und 11. Januar die Sternsinger unterwegs. 14 Gruppen be-
suchten die Häuser und überbrachten den Menschen den Segenswunsch «Christus mansionem 
benedicat» – «Christus segne dieses Haus». 

Text: Sabine Rüthemann / Foto: Karin Bauer

Der Segenswunsch wird jeweils mit 
Kreide oder einem Klebebild an die 
Haustüre geschrieben: 20*C+M+B*16. 
Mit ihrem Engagement überbrach-
ten die Kinder einerseits die guten 
Wünsche fürs neue Jahr, andererseits 
halfen die Sternsinger 2016 Kindern 
in Bolivien. Der Erlös geht jeweils an 
das katholische Kinderhilfswerk Mis-
sio, das schweizweit die Sternsinger-
Aktionen unterstützt und koordiniert. 
Die Organisation mit Sitz in Fribourg 
ist der schweizerische Zweig des in-
ternationalen katholischen Hilfswer-
kes Missio, das in über 120 Ländern 
tätig ist. Was die Kinder für Kinder in 
anderen Ländern erreichen, ist sehr 
eindrücklich. Im vergangenen Jahr 
haben die Sternsinger beispielsweise 
für Kinder auf den Philippinen gesam-
melt, allein schweizweit kamen rund 
1,5 Millionen Franken zusammen. 

Ökumenische Aktion

Die St.Geörgler Sternsinger sammel-
ten in diesem Jahr rund 13‘800 Fran-
ken. Vorbereitet wurden die Kinder 

von Katechetinnen beider Konfessi-
onen: Brigitte Glaser, Esther Reifler 
und Brigitte Weibel. Brigitte Knöpfel 
war hauptverantwortlich für die Or-
ganisation. 
Die Katechetinnen übten mit den 
Kindern das Sternsingen mit den tra-
ditionellen Segenswünschen ein und 
gestalteten mit ihnen zusammen 
den Aussendungsgottesdienst sowie 
eine Feier zum Abschluss des Stern-
singens 2016. In dieser Feier lernten 
die Kinder (und die teilnehmenden 
Erwachsenen) die drei Weisen aus 
dem Morgenland – oder die hl. Drei 

Könige – und die Welt in der sie leb-
ten näher kennen.

Herzlichen Dank
Allen Kindern ein herzliches Dan-
keschön für ihre Segenswünsche 
und dafür, dass sie gleichzeitig ihren 
«Gspänli» in Bolivien helfen. Ebenso 
allen die die Sternsinger vorberei-
tet, empfangen und mit einer Gabe 
beschenkt haben. 2017 werden die 
Sternsinger wieder Segenswünsche 
in die Häuser von St.Georgen bringen. 
Diesmal für ein anderes Projektland, 
das noch nicht bekannt ist.
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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Organisieren Sie 
einen Anlass oder ein 

Fest und laden Sie Ihre 
Nachbarn ein!  

Ideen und Unterstützung:
www.tagdernachbarn.ch/stgallen

Vereinigte Quartiervereine St.Gallen
www.quartiervereinesg.ch

Amt für Gesellschaftsfragen
Quartierarbeit
www.quartiere.stadt.sg.ch
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Pfadi Helveter – Die Pfadiabteilung von St.Georgen
Jeden Samstag unternehmen wir spannende Abenteuer auf Wiesen oder im Wald, im Dorf oder 
auch in der Stadt. Als Pfader erlebst du Dinge, die du im normalen Alltag nicht erleben kannst. 

Ob gross oder klein, auch du kannst 
ein HELVETER sein. Haben wir dein 
Interesse geweckt?
Das ist deine Gelegenheit, um bei uns 
reinzuschauen. Denn am 12. März 2016 
ist der nationale Pfadischnuppertag, 
bei dem alle Kinder herzlich eingela-
den sind, einen super Nachmittag mit 
uns im Quartier zu verbringen. Hast 
du sonst noch Fragen, dann nimm ein-
fach mit uns Kontakt auf. 

Mehr Infos findest du auf: 
www.pfadihelveter.ch
   

Nächste Veranstaltungen:

Pfadischnuppertag 
am 12. März 2016

Sommerlager der Pfadi Helveter
Am Lager teilnehmen können alle 
Kinder, die aktiv in der Pfadi dabei 
sind!

1. Stufe (6-11 Jahre)
In der 1. Woche der Sommerferien geht 
die 1. Stufe zusammen ins Lager. Wir 
laden alle Kinder der 1. Stufe herzlich 
ein, mit uns eine Woche voller Span-
nung und Abenteuer zu verbringen. 
Wir freuen uns auf möglichst viele 
Teilnehmer. 

Datum: 09. Juli 2016 bis 16. Juli 2016 
Ort: Osteregg, Urnäsch Kanton Appen-
zell Ausserrhoden

2. und 3. Stufe (12-17 Jahre)
In der 1. und 2. Woche der Sommerferi-
en verreisen die Pfaderinnen und Pfa-
der zusammen ins Sommerlager nach 
Breitfeld. Wir laden alle Kinder der 2. 
Stufe ganz herzlich ein, mit uns zwei 
Wochen voller Action und Abenteuer 
zu verbringen. Das Leitungsteam freut 
sich auf ein unvergessliches Lager zu-
sammen mit euch.

Datum: 09. Juli 2016 – 22. Juli 2016 
Ort: Breitfeld, Kanton Basel Land

Kontakt

Luca Borrer v/o Grape  
grape@pfadihelveter.ch
Tel. 078 710 71 59 

Romina Steiner v/o Lingua
lingua@pfadihelveter.ch
Tel. 079 726 13 75

Andrea Straessle v/o Calanca
calanca@pfadihelveter.ch
Tel. 079 336 60 99

www.pfadihelveter.ch
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
 

  
 

 
Di – Fr, 8 – 18.30 Uhr 
Sa/So, 8 – 18 Uhr 

Café Mühlegg
T 071 222 71 41 
www.mühlegg.ch
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Jahresbericht 2012 
 
 

Liebe St. Geörglerinnen, liebe St. Geörgler  
 
Das Vereinsjahr 2012 war geprägt von drei grösseren Projekten: der Entwicklung im 
Quartierzentrum, dem Aufbau eines neuen Internet-Auftrittes sowie der Vorbereitung 
des Quartierfestes 2013. 
 
Den bedeutendste Vorschritt bei der Quartierentwicklung brachte die Bündelung der 
Engagements von Quartierverein und Elternrat – in Zukunft werden wir die 
gegenseitigen Kontakte verstärken und Quartieranliegen gemeinsam bei den 
städtischen Behörden einbringen. Neben der Sicherheit der Schulwege, 
insbesondere im Bereich der St. Georgenstrasse, sind dies die verschiedenen 
ausserschulischen Betreuungsangebote (Hort, Mittagstisch, etc.), die Deckung des 
steigenden Raumbedarfes sowie die Sanierung des Hebelschulhauses. Als erste 
Massnahme zur Verkehrsberuhigung zwischen Mühlegg und Kirche wurden von der 
Stadt gelbe Streifen am Strassenrand angebracht; wieweit diese wirkungsvoll sind ist 
zur Zeit noch offen – die meisten QuartierbewohnerInnen sind eher skeptisch und 
fordern weitere Verbesserungen. Als Sofortmassnahme im Sinne einer 
Selbsthilfeaktion hat der Elternrat deshalb einen Lotsendienst beim 
Fussgängerübergang bei der Post organisiert. Dies kann aber keine dauerhafte 
Lösung sein, die Stadt muss hier weitere Massnahmen ergreifen. 
 
Das Quartierfest 2013 (aus Anlass der 100sten Nummer unserer Quartier-Zytig) 
wurde vom OK unter der umsichtigen bewährten Leitung von Andy Rechberger 
vorbereitet – wir freuen uns alle auf das Fest am Wochenende vom 25./26. Mai 2013 
und die verschiedensten Darbietungen der beteiligten Vereine. 
 
Sehr erfreulich ist es auch, dass wir nun endlich einen modernen Internetauftritt 
haben. Dies ist dem grossen Engagement von Andy Rechberger und Erich Gantner 
zu verdanken. Wenn schlussendlich alle Vereine im Quartier ihre Einträge noch 
beigesteuert haben, werden wir über eine sehr ansprechende und informative 
Plattform für das vielfältige Leben in unserem Quartier verfügen. Herzlichen Dank an 
Erich Gantner! 
 
Im Übrigen war das Vereinsjahr geprägt von den traditionellen Anlässen und 
Aktionen für unser Quartier: Wie gewohnt organisierten wir den Blumenwettbewerb, 
den Theaterbesuch im Stadttheater, sowie das Preisjassen. Sehr erfreulich ist es 
auch, dass das traditionelle 1. August-Feuer auf dem Freudenberg dank dem 
Engagement des Turnvereins wieder durchgeführt werden konnte. Im Rahmen der 
Aktion "Natur findet statt" organisierten wir eine Exkursion entlang dem neuen Natur- 
und Industrielehrpfad unter der kundigen Führung des NWG-Projektleiters M. 
Candrian. Zur Adventszeit erstrahlte dann wiederum ein Adventskalender in 24 
Fenstern von Wohnungen und Geschäften, die über das ganze Quartier verteilt 
waren. Die geplante Diaschau am Wenigerweiher wie auch der Besuch der 
städtischen Geothermieanlage mussten auf das kommende Jahr verschoben 
werden. 
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wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
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Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Wiborada Gartenweiber
Sechs Gartenweiber waren im vergangenen Jahr wöchentlich am Gärtnern im Klostergarten 
hinten an der Steinach- und sie bekommen hin und wieder Besuch von Interessierten

Am 18. Juni wurde bei Regen im Garten 
der Verein «Wiborada Gartenweiber» 
gegründet. Auf diesen historischen 
Augenblick konnte mit der neuen Lei-
tung des Seminarhauses Frau Minda 
Keller und ihrer Mitarbeiterin Veriza 
und unserm Mesmer Antonio im Gar-
ten zwischen gedeihendem Gemüse 
und bunter Blumenpracht angestos-
sen werden. 

Neuer Brunnen
Am 11. August wurde der neue Brun-
nentrog per Kran in den Garten ge-
senkt und bei Glockengeläute – welch 
schöner Zufall! – an seinen Platz ge-
setzt. Dieser ca. hundertjährige Beton-
trog aus dem Luzernischen fand sich 
bei der Firma Sager in Gonten und 
konnte mit der Denkmalpflege zu-
sammen ausgewählt werden. Er passt 
gut in unsern Klostergarten und zum 
Kiesplatz, der im Zusammenhang mit 
der Fassadenrenovation neu gestaltet 
und vom Seminarhaus mit Tischen 

und Stühlen möbliert worden ist.
Im September feierte das Frauennetz 
zusammen mit den Gartenweibern ein 
Abendfest mit Suppe aus dem Garten. 
Und tatsächlich hat das Gemüse, das 
an jenem Samstagmorgen geerntet 
werden konnte, gereicht für eine le-
ckere Suppe für über zwanzig Frauen! 
Das neue Gartenjahr wartet auf neue 
Frauen, die sich gemeinsam gärt-
nernd über Wachsen und Gedeihen 
freuen, zusammen pflanzen und ern-
ten, Schnecken sammeln und jäten.

Am 30. April 2016 wird um 17 Uhr mit 
der Pfarreileiterin Beate Kuttig zu-
sammen eine Brunnensegnung statt-
finden, zu der Gönnerinnen und dem 
Garten verbundene Leute eingeladen 
sind.
Von März bis Oktober sind die Gar-
tenweiber regelmässig am Donners-
tagnachmittag im Garten. Und einmal 
im Monat an einem Samstag (siehe 
Kasten)

Mitglied werden
Neue Mitglieder sind im Verein «Wi-
borada Gartenweiber» willkommen, ob 
aktiv oder passiv (Mitgliederbeitrag ab 
20.-Fr. beliebig) . Oder Sie können uns 
mit einer Spende für den noch nicht 
ganz bezahlten Brunnen auf unser 
Vereinskonto «Wiborada Gartenwei-
ber» PC 89-998941-3 (Vermerk «Brun-
nen») unterstützen.

Samstage:

2. April ab 10 Uhr

30. April ab 10 Uhr 
17 Uhr Brunnensegnung

21. Mai ab 13 Uhr

18. Juni ab 8 Uhr

2. Juli ab 8 Uhr

13. August ab 8 Uhr

27. August ab 8 Uhr

24. September ab 15 Uhr/  
17 Uhr Erntedank

1. Oktober ab 10 Uhr

17. Dezember  
17 Uhr Gartenjahresschluss

Kontakt:

Claudia Lena Schnetzler 
Tel. 071 344 10 68 
Meie Lutz , Tel. 071 222 18 56
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2. St.Galler Stummfilm-Konzerte
Am 26. Februar – 28. Februar 2016, im Evangelischen Kirchgemeindehaus St.Georgen,  
Demutstrasse 20

Nachdem die Wurlitzer-Orgel, eine 
restaurierte Kinoorgel aus dem Jahr 
1920 aus den USA, im Kirchgemeinde-
haus im vergangenen Jahr anlässlich 
der 1. St.Galler Stummfilmkonzerte 
zahlreiche Menschen begeistert hat, 
wird es in diesem Jahr Ende Febru-
ar eine erweiterte Neuauflage dieser 
Reihe geben. Dabei werden Original-
Stummfilme aus der Anfangszeit 
des Kinos mit Live-Orgelbegleitung 
dargeboten. Als Programm erwar-
ten Sie am Freitagabend und am 
Samstagnachmittag ein tiefsinniger, 
deutscher Stummfilmklassiker (Der 
Golem, wie er in die Welt kam), am 
Samstagabend zwei lustig-komö-
diantische Filme (The General und 
The Scarecrow) sowie am Sonntag-
nachmittag ein Familien-Kinderpro-
gramm mit zwei Vorstellungen. 

Erstmals wird neben dem britischen 
Theaterorganisten Donald MacKen-
zie, einem international renommier-
ten Spezialisten für die Orgelbeglei-
tung von Stummfilmen, der St.Galler 
Organist und künstlerische Leiter des 
Wurlitzer-Vereins, Bernhard Ruchti, 
als Stummfilmbegleiter an der Wur-
litzer-Orgel zu hören sein.

Freitag, 26.2.16: 
«Tiefsinniges, expressionistisch-dra-
matisches Kino» 20.00 Uhr: «Der Go-
lem, wie er in die Welt kam»
Orgel: Bernhard Ruchti

Samstag, 27.2.16: 
16.00 Uhr: «Der Golem, wie er in die 
Welt kam» Orgel: Bernhard Ruchti

Samstag, 27.2.16: 
«Verfolgungsjagd bis zum Umfallen»

20.00 Uhr:«The Scarecrow» und «The 
General» Orgel: Donald MacKenzie

Sonntag, 1.3.15: 
«Lachen garantiert»:
2 Vorstellungen Kinderprogramm für 
Familien Jeweils: 14.30 und 16.30 Uhr:
Charlie Chaplin: «The Rink» und Lau-
rel & Hardy: «Angora Love» 
Orgel: Donald MacKenzie

Stummfilmkonzerte St.Gallen 
und die Wurlitzer-Orgel
Was für Menschen vor 100 Jahren 
eine selbstverständliche Kombinati-
on war - nämlich die Begleitung von 
Stummfilmen durch Live-Orgelmusik 
– ist für uns heute mittlerweile his-
torisch. Die Filme der damaligen Zeit 
haben allerdings nichts an Anzie-
hungskraft verloren, sprechen doch 
die damaligen Bilder oft mehr aus als 
viele Worte. Alle Filme, die anlässlich 
der 2. Stummfilmkonzerte St.Gallen 
gezeigt werden, kommen «von der 
Filmspule» direkt, werden also analog 

gezeigt und das Rattern des Filmpro-
jektors während der Projektion gehört 
zum Flair und Ambiente dazu. Die 
Kopien konnten aus verschiedenen 
Filmarchiven ausgeliehen werden 
und sind teilweise sogar koloriert (Der 
Golem, wie er in die Welt kam). Die 
Musik dazu wird live von den Orga-
nisten an der Kinoorgel improvisiert. 

Die Wurlitzer-Orgel in St.Georgen ist 
eine von nur 12 im Originalzustand 
restaurierten historischen Kinoorgeln 
dieser Art weltweit. Sie bietet ein aus-
sergewöhnlich breites und facetten-
reiches Klangspektrum und an den 
Stummfilmkonzerten wird «aus allen 
Registern» gespielt: neben dem typi-
schen Orgelklang werden ungewohnte 
Klangfarben wie Xylophon, Glocken-
spiel, Marimbaphon oder das soge-
nannte Chrysoglott, (eine Art Glashar-
fe mit ganz zauberhaftem Klang) 
hörbar sein und dann kann solch eine 
Orgel auch die ganz speziellen Geräu-
sche und Klänge für den Stummfilm 

QUARTIER ST.GEORGEN
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produzieren: Türglocke, Polizeisirene, 
Schiffshorn, Pferdegetrappel, Meeres-
rauschen und vieles mehr werden mit-
tels einer ausgeklügelten Mechanik 
von der Orgel live «produziert». 

Stummfilme waren in den 1920er 
Jahren Teil der Kultur und Ausdruck 
von Lebensstil. Man ging ins Kino, 
um berührende Filme zu sehen oder 
sich einfach nur zu amüsieren. Ent-
sprechend wird bewusst ein breites 
Spektrum an den Stummfilmkon-
zert-Tagen angeboten: einerseits 
tiefsinnig-berührend, expressionis-
tisch-exzentrisch und skurril (Frei-
tagabend und Samstagnachmittag) 
andererseits komödiantisch-witzig-
lustig (Samstagabend und Sonntag-
nachmittag). Das Familienprogramm 
für Kinder am Sonntag wird zu zwei 
verschiedenen Zeiten angeboten, 
um dem Ansturm aus dem letzten 

Jahr gerecht werden zu können und 
niemanden wieder nach Hause schi-
cken zu müssen. Popcorn und Humor 
sind garantiert! Orgelkino mit der 
Wurlitzer-Orgel soll den Besuchern 

Freude bereiten, sie in andere Dimen-
sionen führen und den Zauber dieser 
Kultur vermitteln. Wir möchten Sie 
an diesem Wochenende in diese Au-
genblicke der Bild- und Klangwelt 
entführen und laden Sie ein, sich 
davon überraschen und faszinieren 
zu lassen. Die Eintrittspreise zu den 
Veranstaltungen sind 20.-/10.- für 
Freitag und Samstag resp. 10.-/5.- für 
Sonntag. In den Pausen und nach den 
Konzerten können an der Wurlitzer-
Bar Getränke bezogen werden. Der 
Wurlitzer-Verein freut sich auf Ihr In-
teresse und Ihr Kommen!

Weitere Informationen unter  
www.stummfilmkonzerte.ch

Susanne Driessen, Bernhard Ruchti, 
Salome Guggenheimer, Stefan Wun-
derlin, Peder Sandgaard, Jürg Pfister, 
Michael Scheck.

STUMM
 FILME

mit Livemusik

26. – 28. FEBRUAR 2 016
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26. FEBRUAR

2 0 : 0 0  U H R
‹ D E R  G O L E M ,  W I E  E R  I N  D I E  W E L T  K A M ›

O R G A N I S T :  B E R N H A R D  R U C H T I  ( C H )

27. FEBRUAR

1 6 : 0 0  U H R
‹ D E R  G O L E M ,  W I E  E R  I N  D I E  W E L T  K A M ›

O R G A N I S T :  B E R N H A R D  R U C H T I  ( C H )
–

2 0 : 0 0  U H R
‹ T H E  S C A R E C R O W ›  U N D  ‹ T H E  G E N E R A L ›

O R G A N I S T :  D O N A L D  M A C K E N Z I E  ( G B )

28. FEBRUAR

1 4 : 3 0  U H R  U N D  1 6 : 3 0  U H R
K I N D E R P R O G R A M M  F Ü R  F A M I L I E N

O R G A N I S T :  D O N A L D  M A C K E N Z I E  ( G B )

EINTRITTSPREISE

F R E I T A G  U N D  S A M S T A G  J E  C H F  2 0 . –  /  1 0 . –
S O N N T A G  C H F  1 0 . –  /  5 . –
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Wiborada Gartenweiber  
 
Der Klostergarten Wiborada hinter dem Pfarreizentrum Oase auf dem Gelände des 
ehemaligen Benediktinerinnenklosters St. Wiborada  hat im vergangenen Jahr sein Gesicht 
schon leicht verändert. Der neuen Betonmauer entlang blühten Malven, Nachtviolen, 
Lavendel, Salbei, Bettagsastern, Rainfarn, Mumbretien, eine  gefüllte Edelrose, eine kleine 
historische Apothekerrose... 
In den fünf  frisch umgegrabenen  Beeten konnten schon Kartoffeln, Krautstiele, Salate, 
Zwiebeln, Bohnen, Kohlrabi, Randen, Rettich, Federkohl, sogar kleine Rüebli geerntet 
werden. Baumspinat, Nachtkerzenblüten, Kapuzinerkresse, Barbarakraut, Nüsslisalat und die 
feine – als Unkraut ungeliebte – Gartenschaumkresse, Löwenzahn, Ringelblumenblättchen 
zierten von Frühling bis Herbst viele Salatteller von uns Gartenweibern. 
Das Umwandeln der Wiese in Pflanzbeete, das Jäten der Kieswege und der Gemüsebeete, der 
Rückschnitt der froh wuchernden Hecke, das Anlegen und Pflegen eines Komposthaufens, hin 
und wieder Giessen der Saat, gehören zu unsern  abwechslungsreichen Beschäftigungen.  
Im Herbst steckten wir Tulpenzwiebeln in die Blumenbeete, Kefen in eins der Gemüsebeete, 
pflanzten Erdbeerstauden. Zwei Freundinnen unseres Gartens beschenkten uns mit zwei 
Kletterrosenstöcken, die wir unter dem ersten Schnee einsetzen konnten. Überall in den 
Beeten verstreuten wir Blumensamen und erwarten gespannt, was uns im kommenden 
Gartenjahr alles entgegenwächst. 
Und wir sind gespannt, ob sich noch mehr St. Geörgler Frauen zu unserm Gartenprojekt 
gesellen. Sie können uns einfach einmal unverbindlich an einem Freitagmorgen zwischen 
Tagesanbruch und 9 Uhr (ab April regelmässig) oder an einem unserer Gartentage (siehe 
Plan) besuchen oder sich telefonisch bei uns informieren.  
Das Gärtnern ohne Druck ist eine Wohltat für die Seele. Wagen Sie  einen ersten  Versuch! 
Claudia Lena Schnetzler 071 344 10 68     Meie Lutz 071 222 18 56 
 
16. Februar Sa 9-10 Uhr  

20. März Mi 14-16 Uhr 

5. April Fr 7-11 Uhr 

23. Mai Do 7-11 Uhr 

18. Juni Di 7-13 Uhr 

8. Juli Mo 17-20 Uhr 

15. August Do15-18 Uhr 

28. September Sa10-13 Uhr 

5. Oktober Sa 13-16 Uhr 

22. November Fr 13-15 Uhr 

14. Dezember Sa17-19 Uhr 

Von April bis Oktober  

Freitagmorgen ab Tagesanbruch bis 9 Uhr  
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SPIELGRUPPEN AB SOMMER 2012  
  Unsere Spielgruppen-Angebote: 

 
Montag:    Vorspielgruppe Zwergenland    09.00 - 11.00 h  
     
Dienstag:   Vorspielgruppe Häsli-Club    09.00 – 11.00 h  
    Spielgruppe Tuusigfüessler     14.00 – 16.00 h  
    (für den 2. Spielgruppenbesuch) 
 
Mittwoch:    Spielgruppe Zauberschloss   09.00 – 11.00 h  
    
Donnerstag: Spielgruppe Pusteblume     09.00 – 11.00 h  
 
Freitag:    Spielgruppe Gschichte-Chischte 09.00 – 11.00 h  

  
Vorspielgruppe > 2-3 Jahre alt    Fr. 20.— (nicht SpiKi)  
Spielgruppe      > 3–4 Jahre alt   max.Fr. 16.--  (SpiKi-Tarif)  
(SpiKi-Tarif abhängig vom Einkommen)  
 
ANMELDEFRIST FÜR DIE SPIELGRUPPEN : Ende Mai 2012.  
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Moni Gschwend. 
Email : gschwend.moni@bluewin.ch oder  : Tel. 071/223 20 58  
      

                                                  Und weitere Veranstaltungen aller Art.

Zytig_99.indd   30 04.02.13   10:12
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SPIELGRUPPEN AB SOMMER 2012  
  Unsere Spielgruppen-Angebote: 
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St.Georgen-Strasse 90, 9011 St.Gallen

Judith und Bruno Bechtiger
Manufaktur für Polster und Vorhänge
+41 71 222 74 24
www.bechtiger-wohnen.ch       

Roger Bechtiger
Architektur + Design
+41 71 222 25 10
www.rogerbechtiger.ch       

Andreas Bechtiger 
Interior and Products 
+41 71 220 99 90
www.bechtiger.ch       
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Mittwoch, 24. Februar, 20 Uhr
Antonio Malinconico
Malinconicos Musik atmet die Emo-
tionen des Südens, Leidenschaft und 
unergründliche Melancholie. Das 
Herzstück des Abends ist die argen-
tinische Folklore. Mitreissend und 
emotional - wie Malinconico Musik 
aus seiner Gitarre zaubert: Ein Ohren- 
und Augenschmaus!

Mittwoch, 9. März, 20 Uhr 
«Beziehungsweise» Urstimmen
Die Urstimmen zerlegen singend 
und spielend die menschliche Be-
ziehung bis ins kleinste Atom. Sie 
lassen sich auf Biegen und Brechen, 
mit Haut und Haar aufeinander ein – 
jodelnd und jauchzend, trällernd und 
tönend, sinnlich und sarkastisch dis-
harmonisieren sie die Harmonie von 
Beziehung. Mit: Daniel Koller, Rita 
Bänziger, Balz Aliesch, Tiziana Sarro, 
Stephan Schaberl.

Mittwoch, 25. Mai, 20 Uhr, Spindle
Volksmusik aus Appenzell, dem Bal-
kan, Irland, Südamerika, Kuba – ex-
perimentelle Klangwelten – Musik 

zum Hören und Tanzen - Musik vom-
Trio Spindle, Appenzellerland. Angela 
Seifert: Violine, Hackbrett und Ge-
sang; Lorenz Schefer: Hackbrett und 
Gesang; Stephan Bucher: Kontrabass 
und Gesang.

Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr
vom stern - la boite à chanson
zwei vom stern sind nicht mehr zu 
zweit. Nach ihrem Debut 'Ankunft' 
haben sie sich Verstärkung geholt. 
vom stern ist seitdem ein Trio: 

Sebastian Bill,Stella Locher und Pas-
cal Kübli. Sie mischen Folk mit 
Chanson und kreieren somit einen 
ganz neuen Stil. Klavier, Gitarre, Kon-
trabass, Cello und Gesang.
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PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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Kulturprogramm B-Post 2015
B-reichern B-singen B-spielen B-trachten B-richten

B-Post Bar
 
Demutstrasse 2 
St.Georgen / St.Gallen 
Barbetrieb ab 19 Uhr, Kollekte

Gesichtspflege
individuelles Make up
Nadelepilation

M. Giger-Spirig
St.Georgenstrasse 191 d • 9011 St.Gallen • Tel. 071 222 41 09 • www.sgigers.ch/mg

Kosmetik Fusspflege

M. Giger-Spirig

St. Georgenstrasse 191 d  ·  9011 St. Gallen

Tel. 071 222 41 09

Haarentfernung
Brauen-/Wimpernfärben
Manicure

prof. Fusspflege
Pedicure
Permanent French www.sgigers.ch/mg
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Quartierfest St. Georgen  
 

Voranzeige 
 

Freitag und Samstag, 25. Und 26. Mai 2013 
Beim Adlerbrunnen und auf dem Schulhausplatz Hebel 

 
Provisorisches Programm 

  
Samstag 25. Mai 2013 
  
11.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit der Musikgesellschaft St. Georgen 

beim Adlerbrunnen 
  
Anschliessend diverse Vereinsaktivitäten für Kinder und Junggebliebene 
mit allen Dorfvereinen 
  
Festwirtschaft beim Adler – Kaffeestube beim Hebelschulhaus 
 
Unterhaltungs- und Musikeinlagen  
 
18.00 Uhr Musikalischer Ausklang mit der Teenie Big Band  

beim Adlerbrunnen  
 
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im Adlersaal  

mit dem Unterhaltungsduo „Kurt + Kurt“  
 
Sonntag 26. Mai 2013  
 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche  

 Jodlermesse mit dem Jödelchörli St. Gallen-Ost 
 
ca. 11.30  Frühschoppenkonzert beim Adlerbrunnen 
- 14.30 h mit der „Risi-Musik“ (9 Mann)   
 
Ein ausführliches Programm erscheint in der 100. Ausgabe  
der St. Geörgler Zytig Anfang Mai  
 
Wir freuen uns, wenn Sie heute schon dieses Wochenende reservieren!  
 

875

Ty

R

G329

*

K4  < < >

Für all ihre Wünsche im Bereich 
digitaler Druck und Beschriftung.

Markus Bienz
Fürstenlandstrasse 101
9014 St.Gallen
Fon 071 278 74 75
info@copy-art.ch
www.copy-art.ch

Fragen Sie uns nach den Details und senden Sie uns Ihr Original.

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Rittmeyerstrasse 15 
9014 St.Gallen
Fon 071 274 20 40
Fax 071 274 20 41
info@elektrobinder.ch
www.elektrobinder.ch

Ihr zuverlässiger 
Partner

COIFFEUR · KOSMETIK

MARGA SCHAFLECHNER
ST.GEORGENSTRASSE 94 
9011 ST.GALLEN
TEL.  071 222 05 87
NATEL 079 230 16 89

DI, DO, FR 8.00–18.00 UHR 
MI 8.00–12.00 UHR
SA  8.00–15.00 UHR

HAARE
KOSMETIK
PERMANENT MAKE-UP
PEDICURE
SAUNA & SOLARIUM

Zytig_99.indd   14 04.02.13   10:12
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Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
 
 

CONOCI PAOLO

Zytig_99.indd   12 04.02.13   10:12
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Buchstart – ein Geschenk für Sie und Ihr Baby.
Vor einigen Monaten wurde Ihr Kind geboren. Wir gratulieren Ihnen nachträglich zu dessen 
Geburt und wünschen Ihnen für die gemeinsame Zukunft alles Gute.

Gerne möchten wir als Bibliothek 
dazu beitragen, dass Ihr Kind sich gut 
entwickeln kann. Deshalb laden wir 
Sie zu einem Besuch in unserer Quar-
tierbliothek ein, wo Sie geeignete Bü-
cher für Ihr Kind finden.

Falls Ihr Kind noch kein Buchstart-Pa-
ket mit ersten Bilderbüchern bei einer 
Vorsorgeuntersuchung beim Kinder- 
oder Hausarzt erhalten hat, können Sie 
dieses Geschenk mit dem untenstehen-
den Talon für Ihr Baby bei uns abholen.

Wir freuen uns über einen Besuch von 
Ihnen in unserer Quartierbibliothek!

Mit freundlichen Grüssen
Ihr Bibliotheks Team

Einladung zu Bilderbuch-Geschichten 
Am Mittwoch, 18.Mai 2016 um 14.30 Uhr in der Quartierbibliothek 
St.Georgen für Kinder ab 4 Jahren. Dauer ca. ½ Stunde

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Quartierbibliothek St.Georgen, Bibliotheksteam
St.Georgen, St.Georgenstrasse 89, 9000 St.Gallen, Tel. 071 220 12 53

Kontakt:
 
Quartierbibliothek St.Georgen
St.Georgenstrasse 89
 Tel: 071 220 12 53

Geöffnet: Dienstag:15.30 - 18.30 
Samstag: 9.30 - 12.00
Während den Schulferien  
reduzierte Öffnungszeiten

Gutschein  
für 1 Buchstart-Paket

Quartierbibliothek St.Georgen

Name    
 

Vorname
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Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
 
 

CONOCI PAOLO

Zytig_99.indd   12 04.02.13   10:12
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elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis
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 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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Adventskalender 2011 
 
 

 

Auch diese schönen Herbsttage 
gehen einmal zu Ende und der 
Winter wird mit all seinen Facetten 
wieder Einzug halten. Es wird um 
18 Uhr bereits wieder dunkel und 
einiges kälter sein. In diese dunklen 
Abende wollen wir natürlich wieder 
etwas Licht und Weihnachts-
stimmung bringen.  
 

 
Wie jedes Jahr sucht der Quartierverein wiederum 24 Personen, Vereine 
oder Firmen die eine kreative Ader haben und ein Fenster zum Leuchten 
bringen. Viele St. Geörglerinnen und St. Geörgler zeigen uns jedes Jahr 
wieder ihre mit viel Sorgfalt und Liebe gestalteten Lichtfenster. Vielleicht 
finden sich ja in diesem Jahr ein paar neue Künstler. Wir sind um jedes 
Fenster froh.  
 
Wie jedes Jahr werden die Teilnehmer mit Adresse und dem Tag der 
„Fenstereröffnung“ auf einem Flugblatt zusammengefasst und veröffent-
licht. Damit das alles rechtzeitig erfolgen kann, bin ich auf eine frühzeitige 
Anmeldung angewiesen. Ich muss die Daten zusammenstellen, drucken 
lassen und anschliessend braucht die Post auch noch einige Tage für die 
Verteilung. 
 
Also nichts wie ran und sofort bei mir melden. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Werner Ruppeiner, Vorstand QV St.Georgen,  
St. Georgenstrasse 58, 9000 St. Gallen 071 222 30 70 ruppeiner@dorfbeck.ch  
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Geothermieprojekt St. Gallen 
 

Nachhaltige Energie für Generationen 
 

Der Quartierverein St. Georgen lädt Sie herzlich ein zur Führung 
 

Der Bau eines Geothermie-Heizkraftwerkes im Sittertobel führt die Stadt St. Gallen 
zusammen mit weiteren Massnahmen in eine nachhaltige Energiezukunft.  
 

 

 
 
 
 
 
Aus einer über 4000 Meter tief 
gelegenen Gesteinsschicht 
wird heisses Wasser an die 
Oberfläche gepumpt: In den 
Wintermonaten wird es vor 
allem für die Wärme-
gewinnung, im Sommer 
vorwiegend zur Produktion 
von Strom genutzt. Das 
gebrauchte und abgekühlte 
Wasser wird wieder ins 
Erdinnere geleitet. 
 
 
 
 
 

[Quelle Text und Bilder: Geothermie-Projekt St. Gallen] 
 
 
Datum, Zeit: 30. Mai 2013, 17:30 bis ca. 20:00 Uhr (Start u. Ende in St. Georgen) 
 
Treffpunkt: 17:30 Uhr vor dem Adler St. Georgen (Platz vor dem Pfadiheim) 

 die Anfahrt erfolgt gemeinsam mit dem Bus 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für eine kleine Verpflegung ist gesorgt. 
 
Um Ihre Anmeldung (Name und Anzahl Personen) bitten wir bis spätestens am 
Freitag, 17. Mai 2013 an: 
Martina Schmucki Schubiger, Hebelstrasse 16, 9000 St. Gallen, 079 217 94 23, 
martina_schmucki@yahoo.com 
 

  

 

 
 

 

 
Täglich 4 günstige Menus 
Österreichische Spezialitäten 
Regionale und saisonale Küche 
stani Antonijevic / St. Georgenstrasse 79 
9000 St. Gallen /071 222 12 77 / 078 807 51 81  
Ast10@bluewin.ch 
 

Täglich ab 08.00 Uhr geöffnet, am Sonntag ab 09.00 Uhr  
Mittwoch ab 17.00 Uhr, Donnerstag ab 15.00 Uhr geschlossen 

 

AGM Malergeschäft
Angelo Gotadoro

Wittenbach / St.Gallen
Tel. 071 220 81 01
Fax 071 220 81 36

Tel. Mobile +41 79 207 70 00
e-mail: info@agm-malergeschaeft.ch

www.agm-malergeschaeft.ch

Mühlegg Garage
Inhaber: Patrik Künzle
St.Georgenstrasse 44, 9000 St.Gallen
Tel. 071 222 75 92 / Fax 071 222 69 21
info@muehlegg-garage.ch

Verkauf von Neuwagen und Occasionen, 
Reparaturen, Spenglerarbeiten, 
Auto-Electric
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QUARTIER ST.GEORGEN

Gedenkausstellung Marcel Friedli
Der Textilentwerfer Marcel Friedli (30.11.1924 – 26. März 2014) hat sein Erwachsenenleben zu-
sammen mit seiner Familie mehrheitlich in St.Georgen verbracht. Zu seinem Gedenken stellen 
seine Angehörigen den künstlerischen Nachlass in der Oase an der St.Georgenstrasse aus.

Bekannt ist Marcel Friedli in 
St.Georgen als Präsident der Fami-
liengärten geworden. Dass er nicht 
nur beruflich, sondern auch in seiner 
Freizeit viel gezeichnet und gemalt 
hat, war auch kein Geheimnis, hat er 
doch seit den 1980er-Jahren immer 
wieder seine Werke ausgestellt. Un-
ter anderem, zu seinem 70. Geburts-
tag, 1995 im Waaghaus St.Gallen. 

Zum Gedenken an den Künstler wird 
vom 14. bis 16. Mai die reiche Fül-
le an Zeichnungen und Bildern in 
der Oase der katholischen Pfarrei, 
St.Georgen-Strasse 95, ausgestellt. 
Von schwarz-weissen bildnerischen 
Tagebuch- und Porträtskizzen, über 
Pastellzeichnungen bis hin zu Ölge-
mälden zeigt sich das breite Schaffen 
des Künstlers.

Die Vernissage wird am Abend des 
13. Mai stattfinden. Die öffentlich 
zugängliche Ausstellung ist als Ver-
kaufsausstellung gedacht, ihr Erlös 
geht an die Pro Senectute St.Gallen 
und ans Hilfswerk «St.Georgen hilft 
Albanien».

Kontakt und Auskunft:

Hannes Friedli
Badstrasse 27
9410 Heiden
Tel. 071 891 60 55
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Elternrat St. Georgen 
 
Freiwillige aus dem Quartier gesucht  
für Verkehrslotsen-Projekt des Elternrates St. Georgen 
 

 
 
 
Um die Sicherheit der Kindergarten- und Schulkinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, initiiert der Elternrat St. Georgen mit Unterstützung der Stadtpolizei 
St.Gallen einen Verkehrslotsendienst beim Fussgängerstreifen Post.  Jeweils vor 
Schulbeginn (7.30-8.00) und nach Schulschluss am Mittag (11.40-12.00) sichert 
ein Verkehrslotse / eine Verkehrslotsin den Fussgängerstreifen vor der Post.  
 
Aktuell besteht das Team der freiwilligen VerkehrslotsInnen aus 10 Eltern von 
Schulkindern. Um den Lotsendienst langfristig aufrechterhalten zu können, ist 
der Elternrat auf die zusätzliche Unterstützung von freiwilligen Personen aus 
dem Quartier (z. B. AnwohnerInnen, SeniorInnen, weitere Eltern) angewiesen.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, einen halbstündigen Einsatz pro Woche zu 
übernehmen, freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Gerne stehen wir 
auch für weitere Informationen zur Verfügung. Mit bestem Dank im Voraus für 
Ihr Engagement zugunsten der jungen St. GeörglerInnen! 

Elternrat Schule St. Georgen – Arbeitsgruppe „Sichere St. Georgen-Strasse“: 
• Miriam Schellmoser, Tel.: 071 222 57 80, Mail: 

m.schellmoser@bluewin.ch  
• Stefan Wissmann, Tel.: 071 222 26 54, Mail: st.wissmann@bluewin.ch  
• Sonja Bischoff, Tel: 071 220 39 23, Mail: bischoff-sg@gmx.ch 

 
 

Originalzustand: 

semih açil architekten fh 
schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Beschrieb: 

NAME 
Schrift: Eurostile 
Schriftgrösse: 12 
Format Abstand  Buchstaben: 1 pt
Fett: açil
Format Absatz: Unten 2 pt

semih açil architekten fh 

ADRESSE 
Schrift: Verdana 
Schriftgrösse: 8 
Format Abstand  Buchstaben: Standard 

schillerstrasse 9,  ch-9000 st. gallen, t +41 (0)71 278 47 48, f +41 (0)71 535 34 24 

Position: NAME „fh“ mit ADRESSE „gallen“ bündig 

Sehr geehrter Herr Rechberger

Herzlichen DANK im Voraus für den Ersatz durch diesen neuen Schriftzug. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

s e m i h  a ç i l  archi tektenfh

fahrschule • fahrberatung

pw • taxi • kleinbus • wohnmobil • lastwagen • car • anhänger 

demutstrasse 6 • 9000 • st. gallen • tel. 071 222 25 33 • mobil 079 600 64 33
www.manser-eric.ch • mansereric@bluewin.ch

Ihr Spezialist für natürliche Heilmittel!

☞ Homöopatie
☞ Spagyrik
☞ Phytotherapie
☞ Bachblüten

Klosterdrogerie
Stefan & Noëlle Fehr
Auf dem Damm 17
9000 St.Gallen
Tel.: 071 223 33 48
Fax.: 071 223 33 84
info@klosterdrogerie.ch
www.klosterdrogerie.ch

	
  

www.hairbox-yvonne.ch
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• privater Englischunterricht in St. Georgen 
• Einzel- oder Gruppenlektionen 
• Prüfungsvorbereitung, Business English, 

Konversation, Anfänger, Nachhilfe, kreative 
Workshops, Ferien-Angebote… 

Tutilostrasse 4, 9011 St. Gallen 
Tel. 071 222 96 85 / 079 232 05 46 
english@maryjones.ch 
www.maryjones.ch 

• privater Englischunterricht in St. Georgen 
• Einzel- oder Gruppenlektionen 
• Prüfungsvorbereitung, Business English, 

Konversation, Anfänger, Nachhilfe, kreative 
Workshops, Ferien-Angebote… 

Tutilostrasse 4, 9011 St. Gallen 
Tel. 071 222 96 85 / 079 232 05 46 
english@maryjones.ch 
www.maryjones.ch 

 
   
    

 
   
 

Hilfe und Betreuung zu Hause für Senioren 
Wir sind die Fachorganisation für das Alter in der Stadt St.Gallen. 
Sie können auf uns zählen, wenn Sie langfristig oder auch nur 
vorübergehend auf Hilfe angewiesen sind.  
Wir bieten folgende Unterstützung an: 
 

 

Haushilfe 
Für allgemeine Haushaltarbeiten wie Wochenkehr, Wäsche, einkaufen, kochen, sowie für 
Betreuungsaufgaben zur Entlastung von Angehörigen. Auch sporadische, schwere 
Hausarbeit wie z.B. Fensterreinigung oder Frühlingsputz nehmen wir Ihnen gerne ab.  
Sie entscheiden, an welchen Tagen und zu welchen Zeiten Sie Hilfe möchten. 
 

Warmer Mahlzeitendienst 
Die warmen Mahlzeiten werden frisch gekocht und können je nach Bedarf täglich direkt 
an Ihre Wohnungstüre geliefert werden.  
 
 

 
Gerne klären wir mit Ihnen Ihren Bedarf. Wir beraten Senioren wie auch Angehörige. 
 
Pro Senectute Regionalstelle, Davidstrasse 16, 9001 St.Gallen 
Gertie König-Carteus, Leiterin Hilfe und Betreuung für Senioren, Direktwahl  071 227 60 10  
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Mühlegg Garage - St. Georgenstrasse 44 - 9000 St. Gallen - 071 222 75 92 - info@muehlegg-garage.ch

wir behandeln Ihr Fahrzeug
 wie es unser Eigenes wäre..

Mühlegg Garage - St. Georgenstrasse 44 - 9000 St. Gallen - 071 222 75 92 - info@muehlegg-garage.ch

wir behandeln Ihr Fahrzeug
 wie es unser Eigenes wäre..
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KATH. KIRCHE ST.GEORGEN

Vorschau / Termine

Freitag, 18. Februar 2016
20.00 Uhr Vortrag: Einblicke ins 
Frauenhaus, Oase

Samstag, 20. Februar 2016
14.00 Uhr Einkehrtag der Erstkom-
munikanten, Oase 
17 Uhr Wortgottesdienst mit Taufge-
lübde-Erneuerung in der Kirche

Dienstag, 1. März 2016
12.00 Uhr Seniorenzmittag in der 
Oase

Mittwoch, 9. März 2016
12.00 Uhr Biblisches Kochen für 
Schüler, Oase

Sonntag, 13. März 2016
10.00 ökum. Passionsgottesdienst 
mit Familienfiir im evang. Kirchge-
meindehaus
17.00 Kirche: Konzert des Salonor-
chesters St.Gallen

Dienstag, 15. März 2016 
09 Uhr Eucharistiefeier gestaltet 
von der Frauenliturgie- und Flöten-
gruppe, Wiboradakapelle

Samstag, 19. März 2016 
10.00 Uhr Palmenbinden für alle vor 
der Pfadibude

Sonntag, 20. März 2016
11.00 Uhr Palmsonntags-Gottesdienst

Montag, 21. März 2016 
19.00 Uhr Versöhnungsfeier in der 
Kapelle

Hoher Donnerstag, 24. März 2016
19.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Erstkommunikanten und der 
Gemeinde

Karfreitag, 25. März 2016
10.00 Uhr Kreuzwegandacht für Fa-
milien in der Schutzengelkapelle
17.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit 
Kirchenchor

Karsamstag, 26. März 2016
8.30 Uhr Laudes in der Kapelle
21.00 Uhr Osternachtliturgie mit 
Instrumentalmusik

Ostersonntag, 27. Märzl 2016 
11.00 Uhr Feierlicher Ostergottes-
dienst mit Kirchenchor

Freitag, 1. April 2016 
18.00 Uhr Minihöck: Filmabend in 
der Oase

Sonntag, 3. April 2016
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Feier der Erstkommunion

Dienstag, 5. April 2016
12.00 Uhr Seniorenzmittag  
in der Oase

Donnerstag, 21. April 2016 
08.30 Uhr Reisesegen für die Firm-
linge in der Wiboradakapelle

Donnerstag, 28. April 2016 
19.00 Uhr Georgsmesse

Sonntag, 1. Mai 2016
11.00 Uhr Eucharistiefeier der Seel-
sorgeeinheit auf dem Ringelberg 
mit Einsetzung von Albert Wicki, 
priesterlicher Mitarbeiter in der 
Seelsorgeeinheit, Zentrum

Dienstag, 3. Mai 2016
12 Uhr Seniorenzmittag  
in der Oase

Weitere Informationen finden Sie im Pfarreiforum.

 F S L
C o n s u l t i n g  G m b H

R o l f  F r e i 

W i e s e n s t r a s s e  3 4 

C H - 9 0 0 0  S t . G a l l e n

T  + 4 1  7 1  2 2 2  6 0  8 0

i n f o @ f s l . c h

w w w. f s l . c h

Ihr IT-Fachmann in St.Georgen
› Beratung, Verkauf und Support von Hard- und Software
› Erfahrung mit Windows- Mac- und gemischten Umgebungen
› Individuelle Schulung vor Ort an Ihrem eigenen Computer
› Sipcall-Partner für Voip- (Internet-)Telefonie
›  Seit über 15 Jahren Entwicklung von individuellen, präzis auf  

das Kundenbedürfnis und die gewohnten Arbeitsabläufe aus- 
gerichtete Datenbanken; neu auch mit iPhone- und iPad-Zugriff
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Markus Unholz, Pfr.
Folchartstrasse 18
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 41 40
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch
www.ref-sgc.ch

EVANG. KIRCHE ST.GEORGEN

Kinderkirche St.Georgen 
Hallo Kinder, wir laden euch ein gemeinsam biblische Geschich-
ten zu hören, spielen, singen und zu tanzen. Ab 4 Jahren seid ihr  
herzlich willkommen! 

Sei dabei! Die Eltern dürfen die Kinder 
für den/die ersten Besuch/e gerne be-
gleiten. jeden 2. Freitag von 16 – 17.30 
Uhr im evang.- ref. Kirchgemeinde-
haus St.Georgen 
Die nächsten Daten: 
19. Februar, 4. und 18. März und

8. April und 20. Mai
von Juni bis zu den Herbstferien ist 
Sommerpause 
Für Fragen gibt die Kinder- und Ju-
gendarbeiterin Mirjam Schoch Sgier 
gerne Auskunft: Tel. 071 222 66 80
mirjam.schoch@ref-sgc.ch 

Aus dem Gottesdienst- und Veranstaltungsprogramm des evang. Kirchkreises St.Georgen

Das Evangelium nach Markus – 
Eine Gottesdienstreihe
(2. Teil und Abschluss) «Zur Frage 
nach dem höchsten Gebot»: Gottes-
dienst mit ökumenischer Gastpredigt. 
Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr, 
Kirchgemeindehaus St.Georgen
Beate Kuttig, kath. Pfarreibeauftragte, 
ökumen. Gastpredigt,
Text: Markus 12,28b-34 (Reihe Mar-
kus-Evangelium XVIII); 
Pfr. Markus Unholz, Liturgie, Andreas 
Erdös, Orgel

«Neuen Wein einschenken»: 
Gottesdienst
Sonntag, 28. Februar, 10 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Silvio Roduner, cand. theol., über Mar-

kus 2,18-22, Bernhard Ruchti, Orgel

«Gottes Wahrheit ist konkret»: 
Gottesdienst 
mit dem Ad hoc-Chor St.Georgen
Sonntag, 6. März, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus, Kinderhüte
Pfr. Markus Unholz, Predigt über Mar-
kus 8,27-33. Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen, Leitung: Ueli Bischoff

«Der Einzug in Jerusalem»: 
Gottesdienst
Palmsonntag, 20. März, 10 Uhr, Kirch-
gemeindehaus
Pfrn. Catrin Legler-Widmer, Predigt 
über Markus 11,1-11,
Bernhard Ruchti, Orgel

«Der neue Blick auf das Heilige»: 
Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 25. März, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus, Kinderhüte
Pfr. Markus Unholz, Predigt über Mar-
kus 15,33-41,
Simon Stettler, Klarinette, Bernhard 
Ruchti, Orgel

«Er geht voran»: Gottesdienst 
mit Gross und Klein –anschliessend: 
Ostereier-Tütschen
Ostersonntag, 27. März, 10 Uhr, Kirch-
gemeindehaus,
Kinderhüte geplant
Pfr. Markus Unholz, Predigt über 
Markus 16,1-8, Beatrice Rogger, Flöte, 
Imelda Natter, Orgel
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ÖKUMENE ST.GEORGEN

«Die Wurlitzer-Orgel erleben»: 
Ökumen. Seniorennachmittag
Dienstag, 16. Februar, 14.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Melodien zum Schwelgen aus Ope-
rette, Musical und Schlager der 20er- 
und 30er Jahre – Die abenteuerliche 
Geschichte dieses besonderen Ins-
truments. Ein Anlass mit Bernhard 
Ruchti.

Erster ökumenischer Suppentag
Freitag, 4. März, 11.15 Uhr bis 13.30 
Uhr, Kirchgemeindehaus

Zweiter ökumenischer Suppentag
Freitag, 11. März, 11.15 bis 13.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Ökumenischer Gottesdienst mit 
Gross und Klein zur Passions- und 
Fastenzeit
Sonntag, 13. März, 10 Uhr, Kirchge-
meindehaus
Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte, Pfr. 
Markus Unholz, Religionslehrerin-
nen und Schüler/innen und die Band 
«Young Believers». Auch Eltern mit 

ganz kleinen Kindern sind schon 
eingeladen zu einem speziellen Pro-
gramm für sie.

Anschliessend: «Drink and Church»: 
Jugendliche und Jugendarbeiter 
Hampi Korsch schenken alkoholfreie 
Drinks von der Bar aus.

Dritter ökumenischer Suppentag
Freitag, 18. März, 11.15 Uhr bis 13.30 
Uhr, Kirchgemeindehaus

Jahresprogramm – Kirchenchor Cäcilia St.Georgen
27. Februar HV Kirchenchor

25. März Karfreitag, 17.00 Uhr

27. März Ostern, 11.00 Uhr

15. Mai Pfingsten (Riethüsli),  
 11.00 Uhr

5. Juni Kirchenfest, 10.00 Uhr

27./28 Aug. Chorweekend in   
 Bezau

4. September Gospel, Ev.. Kirchge- 
 meinde St.Georgen,   
 10.00 Uhr

24. September Gospelgottesdienst,  
 17.00 Uhr

30. Oktober Gospelgottesdienst,  
 17.00 Uhr, Riethüsli

1. November Allerheiligen,  
 9.30 Uhr

10. November Gedächtnis zu Ehren  
 der verstorbenen  
 Mitglieder, 19.00 Uhr

19. November Pfarreiabend,  
 19.00 Uhr 
1. Dezember Rorate, 6.30 Uhr

25. Dezember Weihnachten  
 Heiligtag, 11.00 Uhr

Wir proben jeden Dienstagabend von 
19.30 – 21.30 Uhr in der Oase.
Interessierte wenden sich bitte an 

den Chorleiter Felix Oesch,
Wiesenstrasse 30, 9000 St.Gallen, 
Telefon 071 222 53 57

www.kirchen-chor.ch



Täglich ab 16.oo Uhr ofenfrische Baquettes.
Immer der Saison angepasste Brotspezialitäten.

Tel. 071 222 38 94 Fax 071 223 72 88
www.beckweder.ch info@beckweder.ch

Weder
Spezialitätenbäckerei AG
St.Georgenstrasse 197
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Abschied aus St. Georgen 
 
 
Fridolin Trüb im Internet 
 
www.fridolintrueb.ch 
 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlässt uns Fridolin  
und zieht ins Wienerberg nach Rotmonten. Wir werden die spontanen  
Begegnungen im Dorf sehr vermissen! 
 
Es ist sein Wunsch, dass möglichst viele seiner Bilder „unter die Menschen“ 
kommen. Besuchen sie den Bildershop auf seiner Webseite! 
Es entspricht Fridolin‘s Lebensweise und seiner grosszügigen Art , dass er  
gleichzeitig Gutes tun möchte. Der gesamte Erlös seines Bilderverkaufs kommt 
einer Institution Ihrer Wahl zu Gute. 
 
Für Fragen oder Einsicht der Gemälde stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Ruth Widmer-Stevens, Bachweidstr. 13, 9011 St. Gallen 
071 223 66 13, Ruth_Widmer@yahoo.com 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Vor 32 Jahren kam ich durch die Heirat von Zürich nach St. Gallen. Mit der 
Pensionierung Ende April 2013 zieht es mich zurück ans Wasser, diesmal an den 
Bodensee. 
 
St.Georgen war für meine Familie, 
besonders die Kinder, ein idealer Ort. 
Aufgewachsen mit vielen Gleichaltrigen, 
von der Quartierjugendarbeit und der 
Pfadi begleitet, Sommer und Winter 
verwöhnt von einer herrlichen Natur, 
wurde für sie St. Georgen ein echtes 
Stück Heimat. Auch ich bin dankbar für 
die Freunde, die ich im Dorf gefunden 
habe. Darum sage ich so:  
Auf Wiedersehen!  
 
Pius Widmer 
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Ihr Frischmarkt mit Produkten aus der Region

Käse   P. Engler, Urnäsch 
Früchte & Gemüse  Egger Gemüsebau, 
  Bürglen 
Bienenhonig:   Otto Hugentobler, St Georgen
  Fam. Rohner, St. Georgen 
  Fam. Thoma, Gossau
Birnweggen &  Bäck./Kond. Oertli, Hundwil
Chrömli 

Täglich ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
Diverse hausgemachte Produkte

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 12,15 Uhr
                               14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag             7.30 Uhr durchgehend   
 bis 13.00 Uhr 

Wir danken für Ihre Treue Familie Egger 
   
    

 
   
 

Hilfe und Betreuung zu Hause für Senioren 
Wir sind die Fachorganisation für das Alter in der Stadt St.Gallen. 
Sie können auf uns zählen, wenn Sie langfristig oder auch nur 
vorübergehend auf Hilfe angewiesen sind.  
Wir bieten folgende Unterstützung an: 
 

 

Haushilfe 
Für allgemeine Haushaltarbeiten wie Wochenkehr, Wäsche, einkaufen, kochen, sowie für 
Betreuungsaufgaben zur Entlastung von Angehörigen. Auch sporadische, schwere 
Hausarbeit wie z.B. Fensterreinigung oder Frühlingsputz nehmen wir Ihnen gerne ab.  
Sie entscheiden, an welchen Tagen und zu welchen Zeiten Sie Hilfe möchten. 
 

Warmer Mahlzeitendienst 
Die warmen Mahlzeiten werden frisch gekocht und können je nach Bedarf täglich direkt 
an Ihre Wohnungstüre geliefert werden.  
 
 

 
Gerne klären wir mit Ihnen Ihren Bedarf. Wir beraten Senioren wie auch Angehörige. 
 
Pro Senectute Regionalstelle, Davidstrasse 16, 9001 St.Gallen 
Gertie König-Carteus, Leiterin Hilfe und Betreuung für Senioren, Direktwahl  071 227 60 10  
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Massagepraxis
Verena Doebeli

med. Masseurin FA SRK
St. Georgenstrasse 106

9011 St. Gallen

Rhythmische Massage
Klassische Massage

Fussreeexzonen - Massage

071 850 92 86
verena.doebeli@bluewin.ch

www.emindex.ch/verena.doebeli

 *Krankenkassen anerkannt *
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Ökumenisches Frauennetz St.Georgen – Programm 2016
Von und für St.Geörgler Frauen und weitere Interessierte...

Neu: Näh-Café in der B-Post
Mit unserer Unterstützung Kleider 
flicken, Hosen kürzen oder einfach 
gemütlich bei Kaffee und Kuchen an 
eurer Strickarbeit weiter knittern…

Mitbringen: Näh- und Flickmaterial, 
passende Fäden, evt. Fadenspule
Wir werden auch einiges an Material 
dabei haben für diejenigen, die un-
verhofft noch etwas brauchen. 
Daten: 13. Januar, 10. Februar, 9. März
Öffnungszeiten: jeweils 15 – 20 Uhr
Kosten: Fr. 5.—
Anmeldung nicht nötig - einfach 
kommen. Auskunft: Heidi Rohner-
Hochreutener

FEBRUAR

Einblicke ins Frauenhaus
Donnerstag, 18. Februar, 20.00 Uhr
Pfarreiheim Oase, St.Georgenstr. 91, 
Referentin: Sylvia Vetsch
Jede hat schon vom Frauenhaus ge-
hört, aber die wenigsten wissen, wer 
dort lebt und kennt dessen genaue 
Aufgabe. Die Geschäftsleiterin gibt 
uns Einblicke in Leben und Werthal-
tungen dieses wichtigen Hauses. 
Freiwillige Kollekte zugunsten Frau-
enhaus. Auskunft: Beate Kuttig, Mo-
nika Hegi

APRIL

Musikalisches Frauenfrühstück
Samstag, 30. April, 9.00 bis ca. 11 Uhr
Pfarreiheim Oase, St.Georgenstr. 91
Ein reichhaltiger Zmorge mit disku-
tierenden, lachenden Frauen, Jung 
und Alt bunt gemischt – Frauen-
frühstück! Die A-cappella Gruppe 
Voculation bringt uns mit witzigen, 
fröhlichen, bekannten, unbekannten 
Liedern zum Schmunzeln, Nachden-

ken und vielleicht sogar zum Mit-
singen. Wir freuen uns auf diesen 
beschwingt-musikalischen Fraue-
zmorge und auf euer Kommen.
Eintritt: Fr. 15.—
Kontakt: Yolanda Fries, Ruth Egli

AUGUST

Geschichten starker Frauen 
Freitag, 26. August, 18.00 Uhr
In dieser Stadtführung lernen wir 
die Leidens- und Lebensgeschich-
ten von Frauenpersönlichkeiten aus 
diversen Jahrhunderten kennen: 
Pionierinnen, Arbeiterinnen, Kauf-
mannsfrauen, Nonnen, Schwangere, 
Künstlerinnen – und zwar immer an 
den Standorten, wo diese gewirkt ha-
ben. Führung 1 ½ Std. Anschliessend 
im Restaurant: Austausch und den 
Abend mit Speis und Trank gemüt-
lich ausklingen lassen. 
Auskunft: Yolanda Fries, Ruth Fuchs

SEPTEMBER

Auf der Appenzeller Kulturspur
Mittwoch, 14. September, 13.20 Uhr
Halbtageswanderung auf der Appen-
zeller Kulturspur von Hundwil ins 
Riethüsli, durch wildromantische Tö-
beli, über liebliche Hügellandschaften 
und vorbei an Appenzeller Streusied-
lungen. Aussicht Richtung Bodensee, 
Fürstenland und Säntis. Kaffeehalt 
im Restaurant Schlössli Haggen. Dem 
Wattbach entlang zurück ins Riethüs-
li. Reine Wanderzeit ca. 2 ½ Std. Post-
autohaltestelle Riethüsli, mit bereits 
gelöstem Billett bis Hundwil. Gutes 
Schuhwerk, wetterangepasste Klei-
dung, die Wanderung findet bei fast je-
dem Wetter statt. Rückkehr: ca. 17 Uhr, 
Anmeldung: nicht nötig. Auskunft und 
Wettertelefon am Vorabend:Christina 
Bauer, Ruth Egli

NOVEMBER

FraueKinoNacht
Samstag, 12. November, Oase
Türöffnung: 16.00 Uhr
Zeit haben, sich hinsetzen und berie-
seln lassen, aufgewühlt werden, wei-
nen, hoffen, sich freuen, bewundern, 
zur Ruhe kommen, geniessen!

Das Filmmenu:
16.30 Uhr Apérofilm 
19.00 Uhr Hauptgangfilm 
21.30 Uhr Dessertfilm 

Eintritt frei 
kleine Verpflegung zu kaufen
Auskunft: Franziska Benz Brändle

Organisation, Auskunft  
und Anmeldung:

– Christina Bauer, 071 222 47 83 
bauerfreydl@bluewin.ch

– Ruth Egli, 071 222 37 16  
korregli@bluewin.ch

– Ruth Fuchs, 071 222 76 15
 ruth.fuchs@hispeed.ch

– Monika Hegi, 079 350 39 50  
monika.hegi@bluewin.ch

– Heidi Rohner-Hochreutener
 071 220 14 41, heidi@herbrig53.ch

– Beate Kuttig, 071 222 60 62 
b.kuttig@stgeorgen.ch

FREIZEIT UND KULTUR



Lebensqualität ist, dass 
das Wasser bei mir zu 
Hause Tag und Nacht 
fliesst.
Die Sankt Galler Stadtwerke versorgen Sie mit Wasser, Elektrizität, 
Erdgas, Fernwärme und bieten Anschluss an das Glasfasernetz.
www.sgsw.ch

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis

 

 
49 

 

 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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Das Geheimnis von St.Georgen
Kindertageslager vom Montag, 11.April bis Donnerstag, 14.April 2016. In den Frühlingsferien 
organisieren die evangelische und die katholische Jugendarbeit wieder eine Kinderwoche. 

Diesmal lautet unser Motto: Das Ge-
heimnis von St.Georgen.
Teilnehmen können Schüler/-in-
nen von der 1. bis zur 6. Klasse. Wir 
planen Aktivitäten, Ausflüge und 
Spiele rund ums Thema und versu-
chen unter anderem mit Hilfe einer 
Zeitmaschine dem Geheimnis von 
St.Georgen auf die Spur zu kommen. 
Wir möchten, dass die Kinder an der 
ganzen Kinderwoche und nicht tage-
weise teilnehmen.

Wir treffen uns jeweils um 9:30 Uhr 
beim evang. Kirchgemeindehaus 
in St.Georgen. Ende ist jeweils um 
16 Uhr, am Donnerstag später. Das 
Mittagessen werden wir einmal ge-
meinsam kochen, einmal für alle 
organisieren und zweimal essen 
oder bräteln wir den jeweils selber 
mitgebrachten Lunch. Am frühen 
Donnerstag-Abend sind für einen 

gemeinsamen Abschluss auch die 
Eltern und Geschwister eingeladen. 
Anfangs April schicken wir allen 
Teilnehmer/-innen noch genauere 
Infos mit detaillierten Zeiten, etc. 
Teilnahmegebühr: 50.– Fr. Die Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmer/-
innen. 

Liebe Eltern, möchten sie einen oder 
mehrere Tage mithelfen? Nehmen sie 

bitte Kontakt mit uns auf. Wir freuen 
uns auf eure Unterstützung! 
Anmeldung für das Kindertageslager 
bis spätestens 8. März 2016 an: Kath. 
und evang. Jugendarbeit St.Georgen, 
Wiesenstr. 50, 9000 St.Gallen.
  

FREIZEIT UND KULTUR

Anmeldung für die Kinderwoche vom 11. - 14. April 2016: 

Name       Vorname

Adresse

Email-Adresse      Telefon

Alter       Klasse

Name und Unterschrift der Eltern

Bemerkungen (vegi, Allergien etc.)

Kontakt und Auskunft:

Hampi Korsch 
Evang.-ref Jugendarbeit 
St.Gallen Centrum
079 615 93 22
hampi.korsch@ref-sgc.ch 

Rolf Frei
Kath. Jugendarbeit
Pfarrei St.Georgen
078 603 02 66 
rolf.frei@yesprit.ch 
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MG ST.GEORGEN

Adventskonzert in der Kirche
Schon eine Weile ist's her, doch gerne erinnern wir uns an das traditionelle Adventskonzert in 
der kath. Kirche St.Georgen. 

Am 13. Dezember 2015 trafen sich 
die Musikgesellschaft St.Georgen 
St.Gallen und der Jodlerclub Stadt 
St.Gallen zum gemeinsamen Konzert. 
Eröffnet wurde das Adventskonzert 
mit einem virtuosen Hackbrett-Spiel. 
Der anschliessende Einzug der wun-
derschön gekleideten Jodler und 
Jodlerinnen mit dem 'Beichle Jutz' 
war für die zahlreichen Besucher 
und Besucherinnen ebenso ein Er-
lebnis wie für die Musikgesellschaft, 
welche zum erstenmal zusammen 
mit einem Jodler-Chor konzertierte.

Neben bekannten Weihnachtslie-
dern wurden auch weniger bekannte, 

besinnliche und fröhliche, laute und 
leise Stücke gespielt und gesungen. 
Ergänzt wurden der Chor und die 
Blasmusik durch Töne aus dem Alp-
horn, Akkordeon und Keyboard. 
Wir hoffen, dass wir die Besucher mit 

diesen sehr unterschiedlichen, vor-
weihnächtlichen Klängen ein Stück 
durch den Advent begleiten konn-
ten und freuen uns, Sie auch dieses 
Jahr wieder an unseren Konzerten 
begrüssen zu dürfen.

Neujahrsbegrüssung 2016
Unsere Neujahrsbegrüssung führte uns zuerst ins Cafe Mühlegg wo wir draussen auf der Ter-
rasse bei Glühwein, Bier und Chips unseren Apéro genossen. 

Vielen Dank an Michael Kempter, 
der das Ganze organisierte und uns 
mit seiner Feuerschale einheizte. 
Nach dem Apéro und mit allmählich 
kalten Füssen fuhren wir Richtung 
Hundwil.

In Hundwil angekommen gabs im 
Restaurant Rössli ein reichhaltiges 
Fondue Chinoise mit Fleisch, Gemü-
se und Früchteplatte. Dazu natürlich 
reichlich Pommes Frites und Reis.
Bei lockerer Atmosphäre, guter Stim-

mung und einem Wettbewerb (Rät-
selraten zur langjährigen Geschichte 
und weiteren Details der Musikge-
sellschaft) verbrachten wir einen ge-
mütlichen Abend! 
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News der Musikgesellschaft
Die Musikgesellschaft St.Georgen St.Gallen berichtet ab diesem Jahr in der Rubrik 'Noten-
schlüssel' der St.Geörgler-Zytig regelmässig über ihre Auftritte, informiert über kommende 
Konzerte, Vereinsaktivitäten und Neuigkeiten. 

Neben aktuellen Berichten aus dem 
Blasmusik-Leben von St.Georgen fin-
den Sie auch unsere Sponsoren er-
wähnt, welche die Musik grosszügig 
unterstützen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
unseren Sponsoren und Gönnern, beim 
Quartierverein und der St.Geörgler-
Zytig und bei Ihnen, liebe St.Geörgler/
innen, für die Unterstützung und das 
Interesse herzlich bedanken. Mit mu-
sikalischen Grüssen und bis bald... 

Musikgesellschaft 
St.Georgen-St.Gallen, 
Bettina Gschwend, Präsidentin

Geburten

Wir gratulieren den stolzen Eltern zu 
ihrem Nachwuchs. Die MGSG-Mit-
glieder waren letztes Jahr sehr aktiv☺

Leon Noel, geb. am 13. März 2015
von Eveline und Thomas Preisig-
Kumli (Eveline Fagottistin) 

Flavio Andrin, geb. am 19. September 
2015, von Martina und Yvo Lehner-
Zahnd (Martina Posaunistin) 

Linus Sandro und Samuel Leo, geb. 
am 28. September 2015, von Corina 
und Thomas Merz-Schmid
(Corina Klarinettistin) 

Emilian Valentin, geb. 30. Septem-
ber 2015 von Barbara und Thomas 
Gschwend-Nüesch
(Thomas Schlagzeuger) 

MG ST.GEORGEN

  

elektro binder
binder verbindet

Binder & Co. AG 
Paradiesstrasse 10a 
9000 St.Gallen
Fon 071 278 66 66
www.elektrobinder.ch

Ihr  
zuverlässiger 
Partner

Klassische Massage
Akupunktur Massage
Wirbeltherapie nach Dorn
Sportmassage
Lymphdrainage
Ganzheitliche Massage
Fussreflexzonen Massage

Für Gesundheit und Wohlbefinden Bioenergetische Massage

Dipl.-med. Masseurin
B. Ineichen-Bleiker  St.Georgen-Str. 100a  9011 St.Gallen Praxis  071 222 53 50

Massage
Praxis
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 Markus Unholz, Pfr.  
Folchartstrasse 18 
9000 St. Gallen 
Telefon 071 222 41 40 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
www.ref.ch/georgen          

 

 
Karfreitagsgottesdienst mit Chor 
Freitag, 29. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, mit Kinderkirche 
Der Chor der Gemeinde C lässt Teile aus dem Requiem von Johann Stadlmayr 
(1575-1648), Hofkapellmeister in Innsbruck, erklingen. Christian Döhring, 
Leitung; Bernhard Ruchti, Orgel, Predigt: Pfr. M. Unholz. Feier des Abendmahl 
 
 
Musikalischer Ostergottesdienst für Familien und Alleinstehende mit 
Osterapéro und Eiertütschen 
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
(Achtung: Umstellung auf Sommerzeit!) mit Kinderhüte 
Pfr. Markus Unholz gestaltet den Weg vom Dunkel zum Osterlicht in Liturgie 
und Predigt. Simon, Förster, Horn, Verena Förster, Orgel. Feier des 
Abendmahls, auch Kinder sind dabei willkommen. 
Anschliessend: fröhlicher Osterapéro mit Eiertütschen 
 
 
Zentraler Gottesdienst zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Kirche St. Laurenzen 
Gestaltet von der neuen Riethüsli-Pfarrerin Elisabeth Weber und Pfr. Markus 
Unholz; Helen Moody, Oboe, Bernhard Ruchti, Orgel 
 
 
Gottesdienst mit katholischer Gastpredigt 
Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im Rahmen des ökumenischen Kanzeltausches hält der katholische Pfarrer 
Guido Scherrer die Gastpredigt; Liturgie: Pfr. Markus Unholz; Bernhard 
Ruchti, Orgel/Klavier 
 
 
Konfirmation Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 
Muttertagsgottesdienst mit Kinder- und Jugendchor 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Aus Anlass des Schweizer Kinder- und Jugendchorfestivals, das dieses Jahr in 
St. Gallen stattfindet, singt ein Gastchor im Gottesdienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an Menschen aller Altergruppen. Predigt: Pfr. Markus Unholz 
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Nächste Veranstaltung

19. März 2016: 
Abendunterhaltung im Adlersaal
Die Musikgesellschaft lädt Sie 
ein! Geniessen Sie einen tollen 
Abend mit viel Musik, Show und 
Unterhaltung. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!



25 Jahre Brüllhardt
Gebr.

Spenglerei
Sanitäre Installationen
Umbauten, Neubauten
Reparaturservice

Gebr. Brüllhardt AG 
Romanshornerstr. 92 
9303 Wittenbach
Tel. 071 298 55 47
Fax 071 298 55 62

Demutstrasse 11  
9000 St.Gallen  
Tel. 071 223 28 49  

www.bruellhardt.ch

Für Küche, Bad, Dusche, WC…
Ablaufreinigung, Wasserhahnreparaturen…

Wo  Kath. Kirche, im Pfarrsaal neben der 
 Wiboradakapelle, Eingang  Schokoladenweg

Was  5’500 Medien zum Ausleihen 
 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
 vielfältiges Bücherangebot

 •  Bilderbücher
 •  Erstlesebücher
 •  Vorlesebücher für Eltern
 •  Unterhaltungsliteratur
 •  Comics
 •  Sachbücher zu vielen Interessengebieten
 •  Englischbücher

 Nonbooks

 •  Kassetten / CDs / DVDs / Hörbücher

Kosten  Kinder und Jugendliche Gratis
 Erwachsene ab 18 Jahren pro Kalenderjahr Fr. 35.–
 Partnerkarte Fr. 55.–

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:

Dienstag: 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag:     9.30 – 12.00 Uhr

(während den Schulferien reduzierte 
Öffnungszeiten)

Quartierbibliothek St.Georgen
St.Georgenstrasse 89
Kontakt:  071 220 12 53
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Hochzeiten 

Wir gratulieren den vermählten Paa-
ren zu ihrer Hochzeit. 

Eveline und Thomas Preisig-Kumli 
23. Januar 2015
(Eveline Fagottistin)

Barbara und Thomas Gschwend-
Nüesch 2. Mai 2015
(Thomas Schlagzeuger) 

Doris und Dominic Eugster-Fässler 
30. Mai 2015
(Dominic Trompeter)

Dinah und Florian Baumgartner-
Roth 20. Juni 2015
(Dinah Flötistin und Florian 
Saxophonist)

Martina und Yvo Lehner-Zahnd 
10. Juli 2015
(Martina Posaunistin) 

Silja und Michael Loher-Kraner 
5. September 2015
(Michael Klarinettist)

MG ST.GEORGEN

 
37 

 

 

 
 
 
 

PASSIVMITGLIEDER GESUCHT 
 

 
Wir sind ein aktiver Frauenturnverein mit Turnerinnen von jung bis alt. Unser 
Verein umfasst drei Riegen mit Mitgliedern zwischen 7 bis 80 Jahren.  
 
Die Frauenriege hält sich mit viel Schwung und Elan am Mittwochabend fit und 
beweglich. Unsere Seniorengruppe turnt jeweils am Mittwochnachmittag um ihre 
körperliche und geistige Fitness zu pflegen. 
Stolz sind wir aber vor allem auf unsere Mädchenriege. Mit einem vielseitigen 
Sportangebot fördern wir turnerisch jeweils am Montag zwischen 17 und 20 Uhr 
viele Mädchen ab der ersten Klasse, besuchen Turnanlässe und bieten somit eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für nur 40.-- pro Jahr. 
 
Damit wir weiterhin die tiefen Mitgliederbeiträge beibehalten können und auch 
die Familien nicht mit zusätzlichen Unkosten für Anlässe belasten müssen, 
suchen wir Passivmitglieder, die uns finanziell unterstützen. 
 

DER PASSIV-JAHRESBEITRAG BETRÄGT 20.00 FRANKEN 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Raiffeisenbank Waldkirch, PC 90-1905-7, z.H. Frauenturnverein St.Georgen 
Konto-Nr. CH09 8131 3000 0114 9974 7. Herzlichen Dank. 
 
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit auf neue Gesichter in unseren 
Turnstunden, ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Jolanda Eggenberger 
Präsidentin Frauenturnverein St. Georgen 

 
 

KONTAKTADRESSE 
JOLANDA EGGENBERGER  PRÄSIDENTIN  TANNENSTR. 13  9032 ENGELBURG   
TEL. P 071 277 84 81  N 079 714 38 92 E-MAIL eggenberger.jol@bluewin.ch 
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«St.Georgen hilft Albanien» informiert und dankt für Unterstützung:

2015 – Renovation der Grundschule in Torovicë, Albanien
Bereits im Jahre 1994 hatten Verantwortliche von «St.Georgen hilft Albanien» die Gemeinde 
Torovicë in Albanien besucht. 

Sie fanden das ganze Dorf in ei-
nem absolut desolaten Zustand. Es 
drängte sich schon damals auf, den 
schrecklichen Zuständen entgegen 
zu wirken. Doch leider fanden sich 
damals keine zuverlässigen Ver-
handlungspartner und mit schlech-
tem Gefühl musste eine Zusammen-
arbeit als nicht möglich eingestuft 
werden. Heute, 20 Jahre später, hat 
sich die politische Situation in Alba-
nien stabilisiert und verschiedene 
Reformen (Demokratisierung, Dezen-
tralisierung und Korruptionsbekämp-
fung) ermöglichen ein relativ friedli-
ches Zusammenleben. Ein Nachteil 
der Dezentralisierung ist jedoch, dass 
die Gemeindeoberhäupter oft nicht 
in der Lage sind, mit Steuergeldern 
eine Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Gebäude und Infrastruktur zu 
gewährleisten.
Da unser Hilfswerk hauptsächlich 
für Renovationen und Neubauten von 
Schulen tätig ist, erreichen uns im-
mer wieder Hilfsgesuche. 
Wir wurden vom engagierten Alba-
nologen Dr. Basil Schader und seiner 
Frau Erika Bauhofer Schader erneut
auf die Zustände in Torovicë aufmerk-
sam gemacht und um Unterstützung 

der längst fälligen Renovation des 
Schulhauses gebeten, welche von 
ihnen angestrebt wurde. Das private 
Engagement, Vorfinanzierungen und
zugesagte Unterstützungen von Pri-
vaten und Stiftungen machten es 
möglich, die Schulpause im Sommer 
2015 für die Sanierung der Schule in 
Torovicë zu nutzen. Dank optimaler 
Leistungen, insbesondere des Bauun-

ternehmers Bashkim Curaj und dank 
der Mithilfe der lokalen Behörden, 
konnte die umfassend sanierte Schu-
le so zu Beginn des neuen Schuljah-
res im September 2015 – auch mit 
neuem Mobiliar ausgestattet – an die 
dankbare Lehrerschaft und die Schü-
lerinnen und Schüler von Torovicë 
übergeben werden.

QUARTIER ST.GEORGEN

Das desolate Schulhaus der Gemeinde Torovicë wurde komplett renoviert.

«Aktiv handeln und nicht nur reden»
das war schon 1993 das Motiv, als sich eine sechsköpfige Gruppe aus 
St.Georgen auf die Reise in das damals völlig unbekannte Albanien begab. 
Drei Lastwagen vollgepackt mit Hilfsgütern konnten in der Stadt Laç ver-
teilt werden. Unbeschreibliche und einprägende Eindrücke entstanden. 
In der Folge gelang es uns, viele Menschen von der Dringlichkeit unseres 
Handelns zu überzeugen. Dank ihrer Material- und Geldspenden konnten 
in den ersten Jahren weit über hundert Lastwagen mit Hilfe überbracht 
werden. Ebenso fanden mehrere Lastwagen, fünf Ambulanzen und eini-
ge Minibusse einen verlängerten Einsatz und erfüllten noch einige Jah-
re ihren Zweck in Albanien. Es gingen mehr als 3 Millionen Franken an 
Spenden ein. Bald konzentrierten wir uns auf Projekte mit langfristiger 
Wirkung: Mit Spendengeldern und der Unterstützung von Bund, Kanton, 
Stadt und anderen Institutionen haben wir – in Zusammenarbeit mit zu-
verlässigen und integren Partnern in Albanien – mehrere Gemeindezen-
tren, Krippen und Kindergärten renoviert. Und wir konnten Ambulatorien, 
Zahnkliniken und fünf grosse Schulhäuser bauen.
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Allgemeine Informationen  
zu Torovicë
Die Gemeinde zählt 3000 Einwohner 
Innen und liegt zwischen Lezha und 
Shkodër. Im Schulhaus werden unge-
fähr 100 Kinder unterrichtet. Das Ge-
bäude wurde 1976 gebaut und war in 
einem katastrophalen Zustand. Seit 
Jahren suchten Gemeinde und Leh-
rerschaft nach Möglichkeiten, dem 
Gebäude zu einer Renovation zu ver-
helfen. 
Das Dorf wurde vor 15 Jahren durch 
eine neue Strasse in den Norden von 
alten Verbindungen abgetrennt. Der 
Ort wurde in der Folge von den Ver-
antwortlichen schlichtweg vergessen. 
So können die letzen Kilometer der 
alten Strasse nach Torovicë nur noch 
im langsamen Schritttempo befahren 
werden. Auch alle Wohnhäuser und 
die öffentlichen Einrichtungen sind in 
einem absolut schlechten Zustand. Die 
Schreibende übertreibt nicht mit der 

Feststellung, dass dies der desolateste 
Ort in ganz Albanien ist. Es ist gut zu 
verstehen, dass die über dem Dorf lie-
gende Schule in Kürze den Namen 
«Rosa Traumpalast» erhalten hat. 

Braucht Albanien noch Hilfe vom 
Ausland? 
Mit dieser Frage haben wir Sie schon
letztes Jahr konfrontiert. Die vielen 
Brandherde auf der Welt und die aktu-
ellen Flüchtlingsprobleme machen die 
Antwort auch für uns etwas schwierig. 
Der Vereinsvorstand hat sich letztes 
Jahr entschieden, die Tätigkeit zu re-
duzieren. Dennoch erreichen uns im-
mer wieder überzeugende Gesuche aus 
Albanien. Auch dieses Jahr. So fällt es 
uns schwer, einfach alles niederzu-

legen. Und wir halten es so, dass wir 
weiterhin zweckmässig und effizient 
in Albanien mithelfen wollen, solange 
Sie uns Ihre Spende anvertrauen. 

QUARTIER ST.GEORGEN

Vielen Dank, dass Sie unser 
Hilfswerk weiterhin mit Ihrer 
Spende unterstützen. 

Kontoverbindungen 
St.Galler Kantonalbank, St.Gallen
IBAN: CH54 0078 1011 0204 5790 4 l
Oder Postkonto 90-159100-4 

Kontakt:

St.Georgen hilft Albanien
c/o Familie Widmer
Bachweidstr. 13, 9011 St.Gallen 
Tel./Fax 071 223 66 13
ruth_widmer@yahoo.com
www.stgeorgenhilftalbanien.ch

Lieber eine kleine Tat 
ausführen als dauernd von 
grossen Plänen zu reden.

 
 

 
 

Ihre St. Galler Spitex ist für Sie da 
 
Wir bieten pflegerische und hauswirtschaftliche Dienstleistungen an, sind anerkannt 
von den Krankenkassen und richten uns nach den Qualitätsanforderungen der Stadt  
St.Gallen und des Spitexverbandes. 
 
Ausgebildetes Fachpersonal betreut Sie kompetent und zuverlässig an 7 Tagen in 
der Woche rund um die Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.      071 277 66 77 
Oder besuchen Sie unsere Homepage: www.spitex-stgallen.ch 
 
Spitex-Zentren der Stadt St.Gallen Ost-West-Centrum 
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Veranstaltungen – Familientreff St.Georgen. 
Programm des Familientreffs St.Georgen Februar bis Juni 2016.

Sonntag, 13. März – ökumenische Familifiir

Ökumenischer Gottesdienst zur Fastenzeit mit Familienfeier.

Datum: Sonntag, 13. März 2016
Zeit: 10.00 Uhr
Ort: Evangelisches Kirchgemeindehaus, St.Georgen

Mittwoch, 16. März - Kinderkleiderbörse

Datum: Mittwoch, 16. März 2016
Ort: Evangelisches Kirchgemeindehaus St.Georgen, Demutstrasse 20, 9000 St.Gallen
Kontakt: Susan Rechsteiner, 071 222 14 40, sue-rechsteiner@gmx.ch

9.00 – 11.00 Uhr: Annahme der Ware
Wer zwischen 10 und 40 Artikel zum Verkauf abgeben möchte, meldet sich bitte vorher bei Nicole Graf, 071 222 68 32
kinderkleiderboerse-sanktgeorgen@gmx.ch. Sie erhalten dann ihr persönliches Kennzeichen und können sich die not-
wendigen Listen, Etiketten und Informationen von der Homepage: www.familientreff-sg.ch herunterladen.
Die Anzahl der Verkäuferinnen ist aus Platzgründen beschränkt. Eine baldige Anmeldung lohnt sich!

14.00 – 17.00 Uhr: Verkauf 
von Frühlings- und Sommerkleidern, Kinderschuhen, Spielsachen,  Sommersportartikeln sowie funktionstüchtigen 
Kinderartikeln aller Art.

18.00 – 18.30 Uhr: Auszahlung und Rückgabe
Vom Einkommen der verkauften Artikel werden 20% abgezogen, der Reingewinn geht jeweils an ein Hilfswerk oder 
eine karitative Institution.

18.00 – 18.30 Uhr: Nicht verkaufte Kleider und Spielsachen können direkt einer Hilfswerkvertretung überreicht werden.

Ostermontag, 28. März – Osterhasen-Orientierungslauf

Am Ostermontag organisiert die OL-Gruppe St.Gallen/Appenzell einen regionalen OL mit Start im Riethüsli. Für alle 
OL-Begeisterten werden verschiedenste Kategorien angeboten. 

Startzeiten:  sind von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr.  
Besammlung:  in der Turnhalle Riethüsli. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Die detaillierte Ausschreibung findet  
 man unter www.olgsga.ch.  
Auskunft:  Rita Deininger, 071 222 77 45, r.deininger@hispeed.ch

FAMILIENTREFF ST.GEORGEN
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FAMILIENTREFF ST.GEORGEN

11. – 14. April 2016 – Kinderwoche
In der ersten Frühlingsferienwoche organisiert die katholische und evangelische Jugendarbeit wieder ein Kinderta-
geslager. Das Motto lautet dieses Jahr: Das Geheimnis von St.Georgen

Teilnehmen können Schüler/-innen von der 1. bis zur 6. Klasse.

Anmeldung:  bis spätestens 8. März 2016 an Rolf Frei, kath. Jugendarbeit, Pfarrei St.Georgen, 
 Wiesenstrasse 50, 9000 St.Gallen, 078 603 02 66

Mittwoch, 11. Mai - Sicher auf dem Velo

Die Pro Velo führt in Zusammenarbeit mit der Stadtpolizei für 1.-3. Klässler einen Veloparcours durch. Es wird im ge-
schützten Raum und auf den Quartierstrassen von St.Georgen geübt.

 Im Mittelpunkt stehen die Regeln und das korrekte Verhalten im Verkehr. Zudem ist für die erwachsene Begleitperson 
ein interessanter theoretischer Teil vorbereitet.

Datum/Zeit: Mittwoch, 11. Mai 2016, 17.00 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Schulhausplatz Hebel
Kosten: CHF 25.– pro Familie (inkl. Verpflegung für die Teilnehmer/-innen)
Mitbringen: strassentaugliches Velo (für das Fahren auf den Quartierstrassen muss auch die erwachsene  
 Begleitperson über ein Fahrrad verfügen)
Anmeldung: Samstag, 7. Mai 2016
Kontakt: Yvonne Ried, Demutstrasse 21, 071 223 88 16, yvonne.ried@hispeed.ch

Mittwoch, 18. Mai – Bepflanzen und Säen von Kräutern,  
Salaten und essbaren Blumen
Arbeitet Ihr Kind gerne mit den Händen? Hat es Freude und Interesse an Pflanzen? Dann ist es bei Marlen Stadler von 
der Bäseboutique genau richtig. 

Ihr Kind darf eine mitgebrachte Schale oder Kistchen mit Kräutern, Salaten und essbaren Blumen bepflanzen und säen.

Datum/Zeit: Mittwoch, 18. Mai 2016, 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Bäseboutique, St.Georgen
Alter: 1. - 6. Klasse
Kosten: ca. CHF 20.– mit Material
Mitnehmen: Blumenkistchen oder Pflanzenschale
Anmeldung: Anmeldeschluss 15. Mai 2016 – Kontakt: Maike Kittel, 071 534 58 37, familie-kittel@gmx.ch
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Samstag, 4. Juni - Drachenjagd im Drachenwald

Mach Dich mit uns auf die Drachenjagd im Drachenwald und komm mit auf die Schatzsuche! Am Samstag, 4. Juni 
2016, kannst Du mit Deinen Eltern, Grosseltern oder Paten an der Schatzsuche rund um St.Georgen teilnehmen. Am Ziel 
angekommen, werden wir bei einem Lagerfeuer, einer Wurst und guter Laune, die Schatzsuche feiern. Der Anlass findet 
nur bei trockener Witterung statt. Auskunft über die Durchführung ab Freitagabend, 18.00 Uhr - Telefon 078 802 26 89.

Wir freuen uns auf Dich - das OK: Nici, Mirjam, Maike, Birgit und Andrea Kuchen- und Kaffespenden zum Dessert sind 
herzlich willkommen!

Datum/Zeit: Samstag, 4. Juni 2016, Startzeiten in Gruppen ab 14.00 Uhr
Treffpunkt: Oase
Kosten: CHF 7.00 pro Teilnehmer
Anmeldung Anmeldeschluss 28. Mai 2016 / Teilnehmer beschränkt. Kontakt: Birgit Widler, 071 222 54 24, 
 birgit.widler@web.de oder Andrea Gahler, 071 223 55 66, andrea.gahler@gahler.ch

Grittibänzen in der Bäckerei Weder

Wie jedes Jahr, bevor der Chlaus kommt, haben wir wieder superfeine Grittibänzen gebacken. Den Kindern macht es 
immer riesig Spass, mit Philipp Weder in der Backstube ihre eigenen Grittibänzen zu formen - mit oder ohne Kappe, 
kurze oder lange Beine oder sogar mit Backpfeife. Nochmals herzlichen Dank an die Familie Weder für die Zeit, die sie 
sich jedesmal nehmen und für ihre Grosszügigkeit! Wir freuen uns bereits auf das nächste Mal!

Nici Angehrn und Mirjam Osterwalder mit Familientreff-Team

Der Familientreff sucht Unterstützung für folgende Bereiche:

Ökumenische Weihnachtsfeier: 
Unterstützung des Teams - bitte melde Dich bei Beate Kuttig, 071 222 60 62

Nachfolger/-in Koordination: Leitung des Familientreffs  
bitte melde Dich bei Maike Kittel, 071 534 58 37, familie-kittel@gmx.ch

Familientreff St.Georgen - Voranzeigen
In der nächsten Ausgabe kommt die detaillierte Ausschreibung zu folgendem Angebot:

Mittwoch, 1. Juni (Verschiebedatum 8. Juni) - Mountainbiketraining
Wiederum wird für 1. - 9. Klässler/-innen ein Mountainbiketraining durchgeführt.

FAMILIENTREFF ST.GEORGEN
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Spielgruppenangebote in St.Georgen
 
Dienstag: 

Vorspielgruppe Fröschliteich 
09.00 – 11.00 Uhr
Es gibt noch freie Plätze, bei Inter-
esse bitte melden bei Rita Ammann: 
Tel. Nr. 071 311 47 84 
ritaammann@yahoo.de
 
Mittwoch:

Spielgruppe Zauberschloss
09.00 – 11.00 Uhr
Sybille Oertle: Tel. 071 950 13 20 
oertlefam@bluewin.ch

Kleinkindertreffen 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, Start 
jedoch am 10.2.2016 (da 3.2.2016 Schul-
ferien)
weitere Daten: 2.3./6.4./4.5./1.6./6.7. von 
14.30 – 16.30 Uhr an der Ringelbergstr. 2
Weitere Infos: Sabrina Meier
sabrina.s.meier@gmail.com

Donnerstag:

Spielgruppe Pusteblume 
09.00 – 11.00 Uhr 

Jolanda Hauser: Tel. 071 222 56 88
jolanda.hauser@bluewin.ch

Freitag: 

Spielgruppe Gschichte-Chischte 
09.00 – 11.00 Uhr
Susanne Burri: Tel. 071 244 35 58
burrihueb12@gmail.com 

Plätze auf Anfrage.

Werden Sie Mitglied/Gönner des Ver-
eins Spielgruppe St.Georgen und un-
terstützen Sie uns mit Ihrem Beitrag 
(Fr. 30.–/Mitgliedschaft) auf PC-Kon-
to 85-468918-4. 

Wir möchten uns herzlich bedanken 
für Ihre Unterstützung als Mitglied 
oder Gönner!

Info: Unser Raum kann für verschie-
dene Zwecke genutzt werden: z.B. 
Nachhilfestunden, Yoga, Besprech- 
ungen etc. Möglichkeiten immer 
nachmittags. Nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf.

TAG DER OFFENEN TÜR  
am Samstag, 12. März 2016,  
von 9.00 – 12.00 Uhr.

QUARTIER ST.GEORGEN

Verein Spielgruppe St.Georgen
Ringelbergstrasse 2
9000 St.Gallen

Kontakt 

Moni Gschwend
Tel. 071 223 20 58 
gschwend.moni@bluewin.ch. 

 F S L
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S y s t e m l ö s u n g e n
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Ihr IT-Fachmann in St.Georgen
› Beratung, Verkauf und Support von Hard- und Software
› Erfahrung mit Windows- Mac- und gemischten Umgebungen
› Individuelle Schulung vor Ort an Ihrem eigenen Computer
› Sipcall-Partner für Voip- (Internet-)Telefonie
›  Seit über 15 Jahren Entwicklung von individuellen, präzis auf  

das Kundenbedürfnis und die gewohnten Arbeitsabläufe aus- 
gerichtete Datenbanken; neu auch mit iPhone- und iPad-Zugriff

 

 

Schmitt Natursteinwerk AG, Herisau 

Teufener Sandsteinbruch Lochmüli AG, Teufen 

www.schmitt-naturstein.ch 

… Arbeiten in Stein 
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Kinderkleiderbörse 
vom 06. März 2013       

 
 
 
 
 
Datum    : Mittwoch, 06. März. 2013 
Treffpunkt   : evang. Kirchgemeindehaus, Demutstr. 20 
Kontakt   : Astrid Serwart-Egger, 071 222 89 20 

   egger-serwart@bluewin.ch 
 

09.00 - 11.00 Uhr  : Annahme der Ware 
   Wer zwischen 10 und 40 Artikel abgeben möchte, meldet 
   sich bitte vorher bei G. Specker, 071 222 64 31 
   gracespecker@hotmail.com 
   Sie erhalten dann ihr Kennzeichen und können sich 
   Listen, Etiketten und Informationen von der Homepage 
   www.familientreff-sg.ch herunterladen. 
   Die Anzahl der Verkäuferinnen ist aus Platzgründen 
   beschränkt. Melden Sie sich möglichst bald an. 
 

14.00 - 18.00 Uhr  : Verkauf von guterhaltenen Frühling- Sommer und Fasnacht   
Kinderkleider (Grössen 56 – 164), sowie Schuhen in allen 
Kindergrössen. Auch Spielsachen und vielerlei Kinderartikel 
wie Sitzli, Wagen, 

   Laufgitter etc. können je nach Angebot günstig 
   erworben werden. 
 

19.00 - 19.30 Uhr  : Auszahlung/Rückgabe. Auf die verkauften Artikel werden 
   20% abgezogen (Reingewinn zu Gunsten einer 
   caritativen Institution). 
 

19.00 - 19.30 Uhr  Es können Kleider und Spielsachen direkt einer 
Hilfswerkvertretung überreicht werden. 
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klassische massage
lymphdrainage
narbentherapie

wirbelsäulentherapien
schwingkissentherapie

schröpfkopfbehandlung
kinesiotaping

hot stone massage

esther loop-rohner

praxis schokoladenweg 11
9011 st.gallen

praxis 078 876 32 86

gesundheitsmassagen

www.gesundheitsmassagen-loop.ch
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Wiborada Gartenweiber  
 
Der Klostergarten Wiborada hinter dem Pfarreizentrum Oase auf dem Gelände des 
ehemaligen Benediktinerinnenklosters St. Wiborada  hat im vergangenen Jahr sein Gesicht 
schon leicht verändert. Der neuen Betonmauer entlang blühten Malven, Nachtviolen, 
Lavendel, Salbei, Bettagsastern, Rainfarn, Mumbretien, eine  gefüllte Edelrose, eine kleine 
historische Apothekerrose... 
In den fünf  frisch umgegrabenen  Beeten konnten schon Kartoffeln, Krautstiele, Salate, 
Zwiebeln, Bohnen, Kohlrabi, Randen, Rettich, Federkohl, sogar kleine Rüebli geerntet 
werden. Baumspinat, Nachtkerzenblüten, Kapuzinerkresse, Barbarakraut, Nüsslisalat und die 
feine – als Unkraut ungeliebte – Gartenschaumkresse, Löwenzahn, Ringelblumenblättchen 
zierten von Frühling bis Herbst viele Salatteller von uns Gartenweibern. 
Das Umwandeln der Wiese in Pflanzbeete, das Jäten der Kieswege und der Gemüsebeete, der 
Rückschnitt der froh wuchernden Hecke, das Anlegen und Pflegen eines Komposthaufens, hin 
und wieder Giessen der Saat, gehören zu unsern  abwechslungsreichen Beschäftigungen.  
Im Herbst steckten wir Tulpenzwiebeln in die Blumenbeete, Kefen in eins der Gemüsebeete, 
pflanzten Erdbeerstauden. Zwei Freundinnen unseres Gartens beschenkten uns mit zwei 
Kletterrosenstöcken, die wir unter dem ersten Schnee einsetzen konnten. Überall in den 
Beeten verstreuten wir Blumensamen und erwarten gespannt, was uns im kommenden 
Gartenjahr alles entgegenwächst. 
Und wir sind gespannt, ob sich noch mehr St. Geörgler Frauen zu unserm Gartenprojekt 
gesellen. Sie können uns einfach einmal unverbindlich an einem Freitagmorgen zwischen 
Tagesanbruch und 9 Uhr (ab April regelmässig) oder an einem unserer Gartentage (siehe 
Plan) besuchen oder sich telefonisch bei uns informieren.  
Das Gärtnern ohne Druck ist eine Wohltat für die Seele. Wagen Sie  einen ersten  Versuch! 
Claudia Lena Schnetzler 071 344 10 68     Meie Lutz 071 222 18 56 
 
16. Februar Sa 9-10 Uhr  

20. März Mi 14-16 Uhr 

5. April Fr 7-11 Uhr 

23. Mai Do 7-11 Uhr 

18. Juni Di 7-13 Uhr 

8. Juli Mo 17-20 Uhr 

15. August Do15-18 Uhr 

28. September Sa10-13 Uhr 

5. Oktober Sa 13-16 Uhr 

22. November Fr 13-15 Uhr 

14. Dezember Sa17-19 Uhr 

Von April bis Oktober  

Freitagmorgen ab Tagesanbruch bis 9 Uhr  
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SPIELGRUPPEN AB SOMMER 2012  
  Unsere Spielgruppen-Angebote: 

 
Montag:    Vorspielgruppe Zwergenland    09.00 - 11.00 h  
     
Dienstag:   Vorspielgruppe Häsli-Club    09.00 – 11.00 h  
    Spielgruppe Tuusigfüessler     14.00 – 16.00 h  
    (für den 2. Spielgruppenbesuch) 
 
Mittwoch:    Spielgruppe Zauberschloss   09.00 – 11.00 h  
    
Donnerstag: Spielgruppe Pusteblume     09.00 – 11.00 h  
 
Freitag:    Spielgruppe Gschichte-Chischte 09.00 – 11.00 h  

  
Vorspielgruppe > 2-3 Jahre alt    Fr. 20.— (nicht SpiKi)  
Spielgruppe      > 3–4 Jahre alt   max.Fr. 16.--  (SpiKi-Tarif)  
(SpiKi-Tarif abhängig vom Einkommen)  
 
ANMELDEFRIST FÜR DIE SPIELGRUPPEN : Ende Mai 2012.  
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Moni Gschwend. 
Email : gschwend.moni@bluewin.ch oder  : Tel. 071/223 20 58  
      

                                                  Und weitere Veranstaltungen aller Art.
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Quartierbibliothek 
 

Wir laden ein zu 
 

Kamishibai-
Bildergeschichten 

  
 

2 Geschichten für Kinder von 4 – 8 Jahren 
 

Wann: Mittwoch, 20. Februar 2013 um 14.30 Uhr 
Wo:  in der Quartierbibliothek St. Georgen 
 

Programm: - 1. Geschichte 
     - Pause mit kleinem Zvieri 
     - 2. Geschichte 
     - Ende ca. 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag Fr. 2.-- 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch Quartierbibliothek St. Georgen 
       Bibliotheksteam 
 

  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Weihnachtsmarkt 2012 

 
Der seit 2001 durchgeführte Weihnachtsmarkt im Adler-Saal zieht immer mehr 
Besucher an, weil hier wirklich eine Vielfalt von  „hand made“ Artikeln 
angeboten werden. Auch unser „Festbeizli“ und Guetzlistand  profitierte 
davon. Darum danken wir allen Gästen aus St. Georgen und nah und fern. 
  
Ebenso vielen Dank an die unermüdliche Organisatorin: Esther Hertler. 
 
Wie schon in den letzten Jahren unterstützen wir eine Institution unseres 
Quartiers mit einem „Batzen“ für einen speziellen Anlass. Dieses Mal: die 
Mädchenriege des Frauenturnverein St. Georgen. 
Der nächste Weihnachtsmarkt findet vom 6. bis 8. Dezember 2013 statt. 
 
Der Vorstand des Familiengartenvereins St.Georgen 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Freudenberg: 
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr, Freudenberg 
(bei schlechtem Wetter im Kirchgemeindehaus, Auskunft Tel. 1600) 
Gestaltung: Religionslehrerinnen, Beate Kuttig, Pfarreibeauftragte,  
Pfr. Markus Unholz; Musikgesellschaft  St. Georgen. 
Würste zum Braten für‘s Zmittag bitte selbst mitnehmen. 
Spiele für Kinder werden angeboten. 
 
 
Ökumenische Familiefiir 
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Oase 
Mit Beate Kuttig und Team 
 
 
Ein Erlebnisnachmittag und -abend zum Thema Gallus für Kinder 
und Erwachsene 
Samstag, 23. Juni 
14.30 Uhr, Start bei der Oase (neben der katholischen Kirche): Gallus-
Erlebnisparcours für Jung und Alt 
17 Uhr, kath. Kirche: ökumenischer Gottesdienst für alle 
ab 18.15 Uhr, evang. Kirchgemeindehaus: Fest mit Essen und Trinken 
und irischer Musik 
 
 
Erfolgreiche ökumenische Suppentage 
Die ökumenischen Suppentage waren gut besucht und erbrachten einen 
Erlös von Fr. 6303.35 für Brot für alle und Fastenopfer. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen! 
 
 

CONOCI PAOLO
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Die Magie des Aussergewöhnlichen
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Periodische Anlässe und Freizeitangebote
Kinder-Fussball-Training

Fussballtraining für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse
1. und 2. Klässler, Fr: 17.15 – 18.45 Uhr
3. und 4. Klässler, Fr: 18.45 – 20.15 Uhr 
5. und 6. Klässler, Mi: 17.15 – 18.45 Uhr
Treffpunkt: Hebelturnhalle
Anmeldung: www.justkickit.ch, 
Remo Akermann

Jugendriege TV St.Georgen

Grosse Vielfalt und Spass am Turnen 
bietet die Jugi St.Georgen – Mach mit!
Jugi 1.–3. Klasse, Sa: 10.00 – 11.30 Uhr
Jugileiter: Yves Brunnenmeister, 
brunnenmeister_5@hotmail.com 
Jugi 4.–6. Klasse und 1.–3. Oberstufe 
Donnerstag, 18.45 – 20.15 Uhr
Jugileiter: Thomas Giger
thomas@sgigers.ch 
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen

MUKI-Turnen

Samstags ab 9.30 Uhr
Auskunft bei: Eveline Annen, 
Tel. 071 222 19 05 oder 076 480 63 60
muki-st.georgen@hotmail.com

Babysitter / Kinderbetreuerinnen

Vermittlung von Babysittern mit  
Babysitterkurs und erfahrene er-
wachsene Kinderbetreuerinnen  
(für Kinderbetreuung tagsüber) in 
der Stadt St.Gallen.
Kinderhort: Wöchentlich 2 ½ Stun-
den mitten in der Stadt  
(Hinterlauben 6). Anmeldung nötig.
Information: Kinderhütedienst der 
Frauenzentrale, Bleichestrasse 11, 
Irène Bernet, Tel. 071 222 04 80, 
kinderhuetedienst@fzsg.ch 

Kleinkindertreff

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im 

Monat zum Spielen, Kennenlernen 
und Austauschen.
Datum: Beginn 10. Februar 2016, 
danach jeden 1. Mittwoch im Monat
Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Treffpunkt: Ringelbergstrasse 2  
(in der Spielgruppenwohnung)
Kontakt:  Sabrina Meier, Buchstras-
se 27, 9000 St.Gallen, 078 741 34 67, 
sabrina.s.meier@gmail.com

Mädchenriege St.Georgen 

Mit Freude turnen, sich bewegen 
unter dem Motto «Gemeinsam sind 
wir stark» Montag, 17.15 – 18.45 Uhr, 
Mädchen 1. bis 3. Klasse / 18.45 – 
20.15 Uhr, Mädchen ab 4. Klasse
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen
Kontakt: Jolanda Eggenberger, 
Tel. 079 714 38 92
eggenberger.jol@bluewin.ch 

Frauenriege St.Georgen 

Körperliche Fitness, Freude an Be-
wegung, sich rundum wohl fühlen.
Datum: Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr, 
Seniorinnen / 20.15 – 21.30 Uhr,  
Frauen jeden Alters
Treffpunkt: Turnhalle St.Georgen
Kontakt: Jolanda Eggenberger
Tel. 079 714 38 92

Zumba

Das Angebot richtet sich an tanz-
freudige Quartierfrauen jeden Alters.
Wann: Mittwoch, 8.45 – 9.45 Uhr
Freitag, 9.00 – 10.00 Uhr
Ort: Radballhalle, Rest. Adler
Kontakt: Paula Sieber Rodriguez, 
Tel. 091 996 99 42 oder 078 760 17 51
sieber.rodriguez@hispeed.ch

Kinderturnen

Für Kinder im Kindergartenalter. Das 
Ziel ist, den Kindern Freude an der Be-

wegung zu vermitteln und in spiele-
rischer Form zu fördern. Schliesst die 
Lücke zwischen MuKi/VaKi und Jugi.
Donnerstag: 15.50 – 16.50 Uhr (Gr. 1) / 
17.00 – 18.00 Uhr (Gr. 2)
Ort: Turnhalle St.Georgen
Kosten: Pro Quartal / Fr. 5.– / Lektion
Leitung: Rita Deininger-Bricker
Tel. 071 222 77 45
Anmeldung: r.deininger@hispeed.ch 

Pfadiabteilung HELVETER

Für Kinder vom Kindergarten bis zur 
Oberstufe! Mehr Informationen unter: 
www.pfadihelveter.ch.
Kontakt: Luca Borrer, Hebelstrasse 
15, 9000 St.Gallen, Tel. 078 710 71 59, 
grape@pfadihelveter.ch

Frauengottesdienste  
am Dienstagmorgen

Eucharistiefeier gestaltet von der 
Frauenliturgiegruppe – anschlies-
send Kaffee in der Oase.
Daten/Zeit: jeweils um 9.00 Uhr 
Daten gemäss Pfarrei-Forum
Treffpunkt: Wiboradakapelle
Kontakt:  Marie-Therese Zenhäusern, 
Tel. 071 244 18 26, 
mt.zenhaeusern@bluewin.ch

Offenes Handballtraining

Dieses attraktive Angebot wird von 
St.Otmar in Zusammenarbeit mit 
dem Familientreff weitergeführt.

Wann: jeden Freitag von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr in der Turnhalle Hebel, 
St.Georgen
Teilnehmer: Knaben und Mädchen 
der 1. – 3. Klasse, Kosten: für die 
Kinder kostenlos

Kontakt: Heinz Metzger, TSV St.Otmar, 
Verantwortlicher U9 – U13, Tel. 071 277 
91 32, metzger.fam@bluewin.ch

FREIZEIT UND KULTUR



50 |  st.geörgler zytig

Gartenkinder gesucht!
Dieses Frühjahr starten in St.Gallen an vier Standorten Kurse für kleine Stadtgärtner. Kinder der ers-
ten bis fünften Klasse können in Freizeitkursen erste Erfahrungen im Anbau von Gemüse machen. 

Was braucht es alles damit die Rüebli 
wachsen? Wie sind die Bodenlebe-
wesen mitverantwortlich am frucht-
baren Boden? Wie kommt die Pflanze 
zu ihren Nährstoffen? Die Antworten 
auf diese und weitere Fragen erfah-
ren die Kinder beim Arbeiten im ei-
genen Beet. Die Ernte können die 
stolzen Gärtner natürlich mit nach-
hause nehmen.

Bereits zum zweiten Mal werden 
die Kurse in St.Gallen durchgeführt. 
Standorte der Gartenkind Gärten 
sind in den Quartieren Riethüsli, Hei-
ligkreuz, Winkeln und Lachen. 
Ende März starten die Kurse und 
dauern bis zu den Herbstferien. 

Kursorte und -zeiten: 
Riethüsli, Ruckhalde 
mittwochs 14.00 – 15.30 Uhr
16.00 – 17.30 Uhr 
Anyna Burri, anynaburri87@gmx.ch

Heiligkreuz, Schule Heimat  
mittwochs 13.30 – 15.00 Uhr
15.30 – 17.00 Uhr 
Peter Trümpy, 
peter.truempy@bluewin.ch
    
Winkeln, Schule Hof 
mittwochs 13.30 – 15.00 Uhr
Sibylle Fitze, sibyllefitze@yahoo.com

Lachen, Brache Lachen 
mittwochs 16.00 – 17.30 Uhr

Sibylle Fitze, sibyllefitze@yahoo.com 

Anmeldeschluss:   
26. Februar 2016 
(Teilnehmerzahl begrenzt)

Anmeldung: direkt bei der jeweiligen 
Leitung, Weitere Informationen  
folgen nach Eingang der Anmeldung
Kurskosten: 100.-

Kursdaten: 20 Kurstage in den Wo-
chen 13 – 39, während den Ferien und 
Feiertagen fällt der Unterricht aus.

Weitere Infos finden Sie unter:
www.gartenkind.ch

FREIZEIT UND KULTUR

Start in die Velosaison: VCS-Flohmarkt im Waaghaus
Noch ist Winter, doch der nächste Frühling kommt bestimmt und damit auch der VCS-Velofloh-
markt. Dies ist immer eine gute Gelegenheit, um ein neues Fahrrad zu erstehen, oder das ge-
brauchte zu verkaufen. 

Am Samstag, 23. April 9:00 bis 12:30 
Uhr ist es wieder soweit – es hat für 
jedes Budget etwas. 
Es ist eng, sehr eng. Man wird  
gestossen, von hinten und von vorne. 
Die Atmosphäre ist aufgeladen. Alle 
wollen sie ein besonders günstiges 
«Schnäppchen» ergattern. Die Schü-
lerin mit beschränktem Budget, die 
Mutter, die für ihr wachsendes Kind 
schon wieder ein grösseres Velo 
sucht, der routinierte Kenner, der mit 
einem Blick ein qualitativ gutes Velo 
von einem billigen unterscheiden 
kann, der Liebhaber, der für seine 
Sammlung jedes Jahr ein besonde-

res Velo kauft, die Pendlerin, die zwei 
bis drei Bahnhofvelos pro Jahr erset-
zen muss. Sie alle sind am Samstag 
Vormittag unter dem Waaghaus an-
zutreffen. Dazwischen bewegen sich 
die VCS-HelferInnen, beraten, lassen 
Probe fahren und verkaufen. Bis zum 
Mittag wird ein Grossteil der Velos 
umgesetzt. Die Velos, die keinen Käu-
fer, keine Käuferin gefunden haben, 
werden am Mittag vom Besitzer wie-
der abgeholt und tauchen vielleicht 
im nächsten Jahr zu einem günsti-
geren Preis wieder auf. 
Auch Kindervelos, Trottinetts, Drei-
räder, Veloanhänger sind immer ge-

suchte Artikel, die jeweils rasch ei-
nen neuen Besitzer oder Besitzerin 
finden. 

Am Freitag, 22. April 16:00 – 18:00 ist 
die Velo-Annahme beim Waaghaus 
geöffnet und Sie können ihr Velo 
bereits zum Verkaufen abgeben. Am 
Samstag, 23. April ist die Velo-An-
nahme bereits ab 8:00 bis 10:00 offen, 
der Verkauf beginnt erst um 9:00. 

Kommen Sie vorbei und finden Sie 
ein Schnäppchen oder geniessen Sie 
einfach die aufgeräumte Stimmung. 
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SPIEL & SPASS-ECKE

16. May 2013          Teil A       Stufe: 
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PINNWAND

Möchten Sie hier Ihr Kleininserat publizieren? 
Nehmen Sie mit uns  
Kontakt auf unter:  
redaktion@st-georgen.ch

Familie mit drei Kindern (6.5, 4.5 und  

2 Jahre alt) aus St.Georgen sucht:

ca. 6 Zimmer (Parterre) 

Wohnung oder Haus 

zur Miete oder Kauf

Kontakt: 079 667 45 27 oder  

familie_sucht_haus@gmx.ch



Raiffeisenbank St.Gallenraiffeisen.ch/museum

   Kunstmuseum – Textilmuseum
Stiftsbibliothek – Naturmuseum

    Historisches und Völkerkundemuseum

 Museum im Lagerhaus – Kunst Halle

Immer da, wo Zahlen sind.

Gratis in alle St.Galler Museen 
mit der Raiffeisen 
Debit- oder Kreditkarte.


